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Aus dem Gemeinderat

 
vorzulegen. Der Gemeinderat hat folgende personelle Zusammensetzung 
beschlossen: 
 

Gemeinderat Markus Kressibucher; Curdin Pinggera, Feuerwehrkomman-
dant; Markus Altwegg, Feuerwehrkommandant ausser Dienst; Hubert 
Bürge, Gemeindeschreiber und Franziska Forster, Gemeinderatskanzlei. 
 
Kündigung von Irene Mauchle, Sachbearbeiterin Bauverwaltung 
und stellvertretende Gemeindeschreiberin  
 

Irene Mauchle ist seit 8 Jahren Sachbearbeiterin 
in der Abteilung Gemeinderatskanzlei / Bauverwal-
tung. In dieser Zeit hat sie sich weitergebildet und 
verfügt ganz besonders in der Bauverwaltung über 
wertvolle Erfahrungen, die sie sich über die Jahre 
erarbeitet hat. Sie wurde schon vor einiger Zeit 
vom Gemeinderat zur Stellvertreterin des Gemein-
deschreibers gewählt. 
 

Sie hat die Chance angenommen, die Leitung der 
Bauverwaltung einer anderen Gemeinde zu über-
nehmen und verlässt die Gemeinde Berg daher 
Ende Juli 2021. Der Gemeinderat bedauert den Weggang sehr und 
wünscht Irene Mauchle alles Gute. 
 

Bis die frei werdende Stelle wieder definitiv besetzt werden kann, über-
nimmt Fabian Fäh das Tagesgeschäft in der Bauverwaltung. Sein Stellen-
pensum wurde deshalb vorübergehend auf 90 Stellenprozente aufge-
stockt.  
 
Arbeitsvergabe Unterhalt Kreisel Kehlhof, Berg  
 

An seiner Sitzung vom 20. April 2021 hat sich der Rat mit der Arbeitsver-
gabe für die Neugestaltung des Kreisels Kehlhof Berg beschäftigt. Dem 
Rat sind zwei Offerten der einheimischen Gartenbaubetriebe vorgelegen. 
 

Der Gemeinderat hat den Auftrag wie folgt vergeben:  
 

Neugestaltung Kreisel Kehlhof, Berg 
Artho Gärten, Berg Fr. 24'601.35   inkl. Fr. 6875.– Unterhalt für 5 Jahre 
 

Die Arbeiten sollen nach den Sommerferien erfolgen. 

 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Berg 
 
 
Ersatzwahl für Gemeinderat Markus Kressibucher 
 

Wie bereits informiert, tritt Markus Kressibucher per 30. September 2021 
als Gemeinderat zurück. Er ist Ressortleiter Sicherheit und Mitglied der 
Baukommission, der Personalkommission und der Flurkommission. Die 
Ersatzwahl für den frei werdenden Gemeinderatssitz findet am Sonntag, 
26. September 2021, statt. Die Neuzuteilung der Ressorts und Kommis-
sionen erfolgt nach der Wahl.  
 

Wahlvorschläge sind bis Montag, 2. August 2021, bei der Gemeinderats-
kanzlei Berg einzureichen. Mit dem eingereichten Wahlvorschlag wird die 
Kandidatin oder der Kandidat auf der Namensliste, welche den Wahlun-
terlagen beiliegt, aufgenommen. Das Formular Wahlvorschlag kann auf 
der Gemeinderatskanzlei oder unter www.berg-tg.ch / News / Ersatzwahl 
Gemeinderatsmitglied bezogen werden.  
 

Bisher wurde ein Wahlvorschlag bei der Gemeinderatskanzlei eingereicht.  
 
Revision Feuerschutzreglement 
 

Der Regierungsrat hat die Verordnung zum Gesetz über den Feuerschutz 
genehmigt. Die neue Verordnung stützt die Stossrichtung der vom 
Grossen Rat im September 2019 beschlossenen Totalrevision des Feuer-
schutzgesetzes. Dieses Gesetz regelt die Prävention (Schadenverhütung) 
und Intervention (Schadenbekämpfung). Es enthält die Massnahmen und 
Mittel zur Verhinderung, Bekämpfung oder Minderung von Schäden, die 
durch Feuer, Explosionen oder Elementarereignisse verursacht werden 
können und definiert die Zuständigkeiten. 
 

Das Feuerschutzreglement von 1996 wurde letztmals 2006 einer Revi-
sion unterzogen. Nachdem das neue kantonale Feuerschutzgesetz am 
1. Januar 2021 in Kraft getreten ist, besteht wiederum Anpassungsbedarf. 
Es ist das Ziel, das bestehende Feuerschutzreglement so zu überarbeiten, 
dass es sich den neuen übergeordneten Bestimmungen anpasst und für 
einen zeitgemässen und rechtlich einwandfreien Vollzug sorgen kann.  
 

Für die Revision des Feuerschutzreglements hat der Gemeinderat eine 
Arbeitsgruppe eingesetzt. Sie hat die Aufgabe das Reglement zu revidie-
ren und dem Gemeinderat die überarbeitete Fassung zur Genehmigung 
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Aus dem Gemeinderat

 
Gestaltungsplan Ziegeleiquartier 
 

Bereits seit einigen Jahren beschäftigt sich der Gemeinderat mit dem 
Überbauungsprojekt «Ziegeleiquartier». Den für die Überbauung notwen-
digen Gestaltungsplan hat der Gemeinderat am 4. Mai 2021 genehmigt 
und vom 14. Mai bis 2. Juni 2021 öffentlich aufgelegt. Erfreulicherweise 
sind bis zum Ende der Auflagefrist keine Einsprachen eingegangen. Das 
Bewilligungsdossier wurde mittlerweile an den Kanton zur Genehmigung 
weitergeleitet. 
 
Umbau Trafostation Post, Erneuerung Niederspannungsanlage 
und Ersatz Trafo, Arbeitsvergabe 
 

Im Budget 2021 ist die Sanierung der Trafostation Post mit Fr. 100'000.– 
vorgesehen. Für die Erneuerung der NS Anlage sowie den Ersatz des 
Trafos sind dabei Fr. 55'500.– enthalten.  
 

Aufgrund des Alters der Anlageteile und des ESTI- (Eidg. Starkstromin-
spektorat) Berichts 2020 ist eine Sanierung erforderlich. Die Berechnung 
der NISV «nicht ionisierende Strahlenverordnung» und der Berührungs-
schutz der Anlageteile erfüllen die heutigen Anforderungen nicht mehr. Bei 
der Begehung hat sich zudem gezeigt, dass der Doppelboden nicht mehr 
den Anforderungen des Feuerschutzes entspricht und ebenfalls ersetzt 
werden muss. 
 

Der Gemeinderat hat folgendes beschlossen: 
• Arbeitsvergabe für Trafo und Doppelboden an die Firma Cellpack, 

Busswil, zu einem Preis von netto Fr. 62'238.20. 
• Arbeitsvergabe für die Kabelarbeiten bei der Trafostation Post an die 

Firma Ellenbroek Hugentobler, Weinfelden, zu einem Preis von ca. 
Fr. 16'200.– gemäss Kostenvoranschlag durch die Werkkommission. 

• Arbeitsvergabe für die Verbindung der Trafostationen Post – Schul-
haus an die Firma Ellenbroek Hugentobler, Weinfelden, zu einem Preis 
von ca. Fr. 18'300.– gemäss Kostenvoranschlag durch die Werkkom-
mission.  

Sanierung Neuwiesstrasse II. Teil 
mit Erweiterung Teilstück Tödistrasse und Kamorstrasse 
 

An der Urnenabstimmung vom 17. Januar 2021 ist ein Kredit von 
Fr. 1'698'000.– für die Sanierung des zweiten Teils der Neuwiesstrasse 
gesprochen worden. Im Zuge der Projektausarbeitung wurde es unum-
gänglich, auch das letzte Teilstück der Tödistrasse in das Sanierungs-

 
projekt zu integrieren. Das Vorgehen macht insbesondere Sinn, als dass 
die unvorteilhaften bisherigen Erschliessungen an der dahinter liegenden 
Privatstrasse, welche teilweise durch anstossende Grundstücke führen, 
ordentlich erschlossen werden können.  
 

 
 

Zudem ist es während den Sanierungsarbeiten an der Neuwiesstrasse in 
der Kamorstrasse zu Wasserleitungsbrüchen gekommen. Bei der Begut-
achtung und Klärung der Reparaturen zeigte es sich, dass es Sinn ma-
chen würde, die Werkleitungen in der Kamorstrasse ebenfalls zu sanieren. 
Dadurch können Doppelspurigkeiten und weitere Notfalleinsätze infolge 
von Leitungsbrüchen vermieden werden. 
 

Vom Ingenieurbüro IWP AG, Weinfelden, wurden die Kosten zusammen-
getragen. Die Vergabesumme Sanierung Neuwiesstrasse II. Teil beläuft 
sich auf Fr. 980'000.–. Die Auftragserweiterung Tödistrasse erzeugt Mehr-
kosten von rund Fr. 302'000.– und die Werkleitungssanierung Kamor-
strasse Fr. 327'000.–. Somit ist mit einem Total von Fr. 1'609'000.– zu 
rechnen.  
 

Der Gemeinderat erachtet sich im Sinne von Art. 22f Gemeindeordnung 
zuständig für diese Kreditvergabe, einerseits weil es sich um eine gebun-
dene Ausgabe handelt und andererseits, weil der in der Urnenabstimmung 
genehmigte Kredit für die Erweiterung nicht überschritten wird. 

Berg__Juli21__Inhalt__Druck.indd   4Berg__Juli21__Inhalt__Druck.indd   4 25.06.21   11:1425.06.21   11:14



5

Aus dem Gemeinderat

 
Gestaltungsplan Ziegeleiquartier 
 

Bereits seit einigen Jahren beschäftigt sich der Gemeinderat mit dem 
Überbauungsprojekt «Ziegeleiquartier». Den für die Überbauung notwen-
digen Gestaltungsplan hat der Gemeinderat am 4. Mai 2021 genehmigt 
und vom 14. Mai bis 2. Juni 2021 öffentlich aufgelegt. Erfreulicherweise 
sind bis zum Ende der Auflagefrist keine Einsprachen eingegangen. Das 
Bewilligungsdossier wurde mittlerweile an den Kanton zur Genehmigung 
weitergeleitet. 
 
Umbau Trafostation Post, Erneuerung Niederspannungsanlage 
und Ersatz Trafo, Arbeitsvergabe 
 

Im Budget 2021 ist die Sanierung der Trafostation Post mit Fr. 100'000.– 
vorgesehen. Für die Erneuerung der NS Anlage sowie den Ersatz des 
Trafos sind dabei Fr. 55'500.– enthalten.  
 

Aufgrund des Alters der Anlageteile und des ESTI- (Eidg. Starkstromin-
spektorat) Berichts 2020 ist eine Sanierung erforderlich. Die Berechnung 
der NISV «nicht ionisierende Strahlenverordnung» und der Berührungs-
schutz der Anlageteile erfüllen die heutigen Anforderungen nicht mehr. Bei 
der Begehung hat sich zudem gezeigt, dass der Doppelboden nicht mehr 
den Anforderungen des Feuerschutzes entspricht und ebenfalls ersetzt 
werden muss. 
 

Der Gemeinderat hat folgendes beschlossen: 
• Arbeitsvergabe für Trafo und Doppelboden an die Firma Cellpack, 

Busswil, zu einem Preis von netto Fr. 62'238.20. 
• Arbeitsvergabe für die Kabelarbeiten bei der Trafostation Post an die 

Firma Ellenbroek Hugentobler, Weinfelden, zu einem Preis von ca. 
Fr. 16'200.– gemäss Kostenvoranschlag durch die Werkkommission. 

• Arbeitsvergabe für die Verbindung der Trafostationen Post – Schul-
haus an die Firma Ellenbroek Hugentobler, Weinfelden, zu einem Preis 
von ca. Fr. 18'300.– gemäss Kostenvoranschlag durch die Werkkom-
mission.  

Sanierung Neuwiesstrasse II. Teil 
mit Erweiterung Teilstück Tödistrasse und Kamorstrasse 
 

An der Urnenabstimmung vom 17. Januar 2021 ist ein Kredit von 
Fr. 1'698'000.– für die Sanierung des zweiten Teils der Neuwiesstrasse 
gesprochen worden. Im Zuge der Projektausarbeitung wurde es unum-
gänglich, auch das letzte Teilstück der Tödistrasse in das Sanierungs-

 
projekt zu integrieren. Das Vorgehen macht insbesondere Sinn, als dass 
die unvorteilhaften bisherigen Erschliessungen an der dahinter liegenden 
Privatstrasse, welche teilweise durch anstossende Grundstücke führen, 
ordentlich erschlossen werden können.  
 

 
 

Zudem ist es während den Sanierungsarbeiten an der Neuwiesstrasse in 
der Kamorstrasse zu Wasserleitungsbrüchen gekommen. Bei der Begut-
achtung und Klärung der Reparaturen zeigte es sich, dass es Sinn ma-
chen würde, die Werkleitungen in der Kamorstrasse ebenfalls zu sanieren. 
Dadurch können Doppelspurigkeiten und weitere Notfalleinsätze infolge 
von Leitungsbrüchen vermieden werden. 
 

Vom Ingenieurbüro IWP AG, Weinfelden, wurden die Kosten zusammen-
getragen. Die Vergabesumme Sanierung Neuwiesstrasse II. Teil beläuft 
sich auf Fr. 980'000.–. Die Auftragserweiterung Tödistrasse erzeugt Mehr-
kosten von rund Fr. 302'000.– und die Werkleitungssanierung Kamor-
strasse Fr. 327'000.–. Somit ist mit einem Total von Fr. 1'609'000.– zu 
rechnen.  
 

Der Gemeinderat erachtet sich im Sinne von Art. 22f Gemeindeordnung 
zuständig für diese Kreditvergabe, einerseits weil es sich um eine gebun-
dene Ausgabe handelt und andererseits, weil der in der Urnenabstimmung 
genehmigte Kredit für die Erweiterung nicht überschritten wird. 

Berg__Juli21__Inhalt__Druck.indd   5Berg__Juli21__Inhalt__Druck.indd   5 25.06.21   11:1425.06.21   11:14



6

Aus dem Gemeinderat

 
Das überarbeitete Friedhof- und Bestattungsreglement tritt damit per 
13. Juni 2021 in Kraft.  
 

Der Gemeinderat dankt allen Stimmberechtigten für die Abgabe ihrer 
Stimme. 
 
Beitragsgesuch Thurgauischer Armbrustschützenverband 
fürs Eidgenössische Schützenfest 2022 in Neuwilen 
 

Die Armbrustschützen Berg bilden eine der 7 Sektionen des Thurgauer 
Verbandes. Der Verein wurde 1947 gegründet und verfügt derzeit über 11 
Aktiv- und Ehrenmitglieder und 1 Passivmitglied.  
Die Gemeinde Berg unterstützt normalerweise eigene Vereine bei spezi-
ellen Vorhaben (wie kürzlich den Schützenverein beim Umbau des Schüt-
zenhauses oder den SC Berg beim Bau einer Bewässerungsanlage). Der 
Armbrustschützenverein Berg ist gemessen an den Mitgliedern eher klein.  
Beim Armbrustschiessen handelt es sich um einen traditionellen schwei-
zerischen Sport. Ein Eidg. Schützenfest ist etwas Besonderes und ein 
für die Region spezieller Anlass. Beim Eidg. Armbrustschützenfest in Neu- 
wilen werden rund 1000 Schützen aller Altersklassen erwartet.  
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 18.5.2021 entschieden, den 
Anlass mit einem einmaligen Beitrag von Fr. 2000.– als Stichsponsor zu 
unterstützen. 
 
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
 

Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt statt: 
 

Mittwoch, 7. Juli 2021  18.00 – 20.00 Uhr 
Montag, 23. August 2021  18.00 – 20.00 Uhr 
Dienstag, 28. September 2021 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen des Gemeinderats einen schönen 
Sommer sowie erholsame und erlebnisreiche Ferientage. 
 
 
 

TThhoommaass  BBiittsscchhnnaauu  
Ihr Gemeindepräsident 

 

 
 

Die zusätzlichen Arbeiten für die Tödistrasse, wurden bereits vergeben: 
• Arbeitsvergabe für die Tiefbauarbeiten an die Firma KIBAG Bauleis-

tungen AG, Müllheim, zu einem Preis pauschal von Fr. 170'000.–. 
• Arbeitsvergabe für die Installationsarbeiten Wasser an Jürg Witzig, 

Berg, zu einem Preis pauschal von Fr. 32’000.–. 
• Arbeitsvergabe für die Elektroarbeiten an die Firma Elektro Schwegler 

GmbH, Berg, zu einem Preis von Fr. 84'000.–. 
• Arbeitsvergabe für die Installationsarbeiten Elektrizitätsversorgung 

an die Firma Schwegler AG, Berg, zu einem Preis pauschal von 
Fr. 16'000.–. 

 
Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021 
 

Aufgrund der anhaltend instabilen Covid-Situation hat der Gemeinderat 
erneut den Beschluss gefasst, anstelle der Rechnungs-Gemeindever-
sammlung eine Urnenabstimmung durchzuführen. 
 

Die Abstimmung hat am 13. Juni 2021 stattgefunden. Sämtliche Vorlagen 
wurden angenommen.  
 

• Vorlage 1: Genehmigung Rechnung 2020 der Politischen Gemeinde  
    Stimmen JA: 1048 NEIN: 42 Stimmbeteiligung: 51.9 % 
• Vorlage 2: 
 Genehmigung Rechnung 2020 der Technischen Gemeindebetriebe 
    Stimmen JA: 1046 NEIN: 43 Stimmbeteiligung: 52.0 % 
• Vorlage 3: 
 Genehmigung Revision Friedhof- und Bestattungsreglement 
    Stimmen JA: 1018 NEIN: 56 Stimmbeteiligung: 51.7 % 
• Vorlage 4: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Dushica Getuarta, Berg 
    Stimmen JA: 756 NEIN: 252 Stimmbeteiligung: 52.7 % 
• Vorlage 5: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Weber Manuel, Berg 
    Stimmen JA: 860 NEIN: 163 Stimmbeteiligung: 50.8 % 
• Vorlage 6: 
 Erteilung Gemeindebürgerrecht an Gavin Marious Maritta, Berg 
    Stimmen JA: 814 NEIN: 205 Stimmbeteiligung: 50.9 % 
• Vorlage 7: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Bauer Claus-Dieter 

und Anita mit Tochter Salome, Berg 
    Stimmen JA: 931 NEIN: 127 Stimmbeteiligung: 51.4 % 
• Vorlage 8: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Galiga Andreas, Berg 
    Stimmen JA: 834 NEIN: 181 Stimmbeteiligung: 50.8 % 
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Aktiv- und Ehrenmitglieder und 1 Passivmitglied.  
Die Gemeinde Berg unterstützt normalerweise eigene Vereine bei spezi-
ellen Vorhaben (wie kürzlich den Schützenverein beim Umbau des Schüt-
zenhauses oder den SC Berg beim Bau einer Bewässerungsanlage). Der 
Armbrustschützenverein Berg ist gemessen an den Mitgliedern eher klein.  
Beim Armbrustschiessen handelt es sich um einen traditionellen schwei-
zerischen Sport. Ein Eidg. Schützenfest ist etwas Besonderes und ein 
für die Region spezieller Anlass. Beim Eidg. Armbrustschützenfest in Neu- 
wilen werden rund 1000 Schützen aller Altersklassen erwartet.  
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 18.5.2021 entschieden, den 
Anlass mit einem einmaligen Beitrag von Fr. 2000.– als Stichsponsor zu 
unterstützen. 
 
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
 

Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt statt: 
 

Mittwoch, 7. Juli 2021  18.00 – 20.00 Uhr 
Montag, 23. August 2021  18.00 – 20.00 Uhr 
Dienstag, 28. September 2021 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen des Gemeinderats einen schönen 
Sommer sowie erholsame und erlebnisreiche Ferientage. 
 
 
 

TThhoommaass  BBiittsscchhnnaauu  
Ihr Gemeindepräsident 

 

 
 

Die zusätzlichen Arbeiten für die Tödistrasse, wurden bereits vergeben: 
• Arbeitsvergabe für die Tiefbauarbeiten an die Firma KIBAG Bauleis-

tungen AG, Müllheim, zu einem Preis pauschal von Fr. 170'000.–. 
• Arbeitsvergabe für die Installationsarbeiten Wasser an Jürg Witzig, 

Berg, zu einem Preis pauschal von Fr. 32’000.–. 
• Arbeitsvergabe für die Elektroarbeiten an die Firma Elektro Schwegler 

GmbH, Berg, zu einem Preis von Fr. 84'000.–. 
• Arbeitsvergabe für die Installationsarbeiten Elektrizitätsversorgung 

an die Firma Schwegler AG, Berg, zu einem Preis pauschal von 
Fr. 16'000.–. 

 
Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021 
 

Aufgrund der anhaltend instabilen Covid-Situation hat der Gemeinderat 
erneut den Beschluss gefasst, anstelle der Rechnungs-Gemeindever-
sammlung eine Urnenabstimmung durchzuführen. 
 

Die Abstimmung hat am 13. Juni 2021 stattgefunden. Sämtliche Vorlagen 
wurden angenommen.  
 

• Vorlage 1: Genehmigung Rechnung 2020 der Politischen Gemeinde  
    Stimmen JA: 1048 NEIN: 42 Stimmbeteiligung: 51.9 % 
• Vorlage 2: 
 Genehmigung Rechnung 2020 der Technischen Gemeindebetriebe 
    Stimmen JA: 1046 NEIN: 43 Stimmbeteiligung: 52.0 % 
• Vorlage 3: 
 Genehmigung Revision Friedhof- und Bestattungsreglement 
    Stimmen JA: 1018 NEIN: 56 Stimmbeteiligung: 51.7 % 
• Vorlage 4: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Dushica Getuarta, Berg 
    Stimmen JA: 756 NEIN: 252 Stimmbeteiligung: 52.7 % 
• Vorlage 5: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Weber Manuel, Berg 
    Stimmen JA: 860 NEIN: 163 Stimmbeteiligung: 50.8 % 
• Vorlage 6: 
 Erteilung Gemeindebürgerrecht an Gavin Marious Maritta, Berg 
    Stimmen JA: 814 NEIN: 205 Stimmbeteiligung: 50.9 % 
• Vorlage 7: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Bauer Claus-Dieter 

und Anita mit Tochter Salome, Berg 
    Stimmen JA: 931 NEIN: 127 Stimmbeteiligung: 51.4 % 
• Vorlage 8: Erteilung Gemeindebürgerrecht an Galiga Andreas, Berg 
    Stimmen JA: 834 NEIN: 181 Stimmbeteiligung: 50.8 % 
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JETZT PROFITIEREN 
 IN IHRER NÄHE

MOBILIT  Y STANDORT 

RAIFFEISENBANK BERG

Clever und umweltschonend unterwegs 

Mit einem Mobility-Abo fahren Sie zum All-Inclu-
sive-Tarif ab CHF 2/h und CHF 0.55/km. Im Preis 
inbegriffen sind Fahrzeug, Treibstoff, Reinigung, 
Mechaniker, Versicherung und unser 24h-Diens-
leistungscenter. Auch als Zweitfahrzeug ist 
Mobility die erste Wahl: Denn 1 Mobility-Fahr-
zeug ersetzt 11 Privatautos und sorgt so für mehr 
Platz auf unseren Schweizer Strassen.

Für jeden das passende Angebot 

Mit den vielfältigen Angeboten von Mobility 
stehen Ihnen schweizweit Fahrzeuge rund um die 
Uhr ab einer Stunde in Selbstbedienung zur Ver-
fügung. Zum Ausprobieren empfehlen wir Ihnen 
das Testabo für vier Monate für CHF 43. 

Wir freuen uns auf Sie: 
mobility.ch/angebote

Mobility Schweiz 
Das Auto in Ihrer Nähe 
finden Sie auf unserer 
App oder online unter 
mobility.ch/standorte

  
 
 
 
Ein Mobility-Elektroauto für die Gemeinde Berg  
 
Mobility gilt als weltweite Carsharing-Vorreiterin. Seit über 20 Jahren sind die 
roten Autos in der ganzen Schweiz präsent. So auch in Berg, wo im Auftrag der 
Gemeinde seit Ende Juni 2021 ein E-Auto platziert wurde.  
 
Studien beweisen: Autoteilen schont die Umwelt. Ein Mobility-Auto ersetzt elf Privat-
autos – und entsprechend viele Parkplätze. Zudem sparen die Nutzerinnen und Nutzer 
Geld, weil sie nur dann für Mobilität bezahlen, wenn sie sie auch tatsächlich brauchen. 
Deshalb wünschen sich immer mehr Gemeinden, Firmen oder Immobilienver-
waltungen Carsharing-Fahrzeuge vor ihrer Haustüre. Ein Wunsch, den «Mobility-Flex» 
erfüllt: Auf Bestellung der Gemeinde Berg steht seit Ende Juni 2021 am Standort 
Raiffeisenbank in Berg ein Elektroauto des Modells Renault Zoé bereit. Eine 
Anmeldung bei Mobility genügt, um es auszuprobieren. Eine Fahrt gibt es für CHF 0.65 
pro Kilometer und CHF 2.50 pro Stunde.  
 
 
Je mehr Fahrten, desto billiger  
Dank Mobility-Flex muss sich die Gemeinde Berg lediglich um den Parkplatz kümmern 
sowie um die E-Ladesäule, welche bei Mobility bezogen werden kann. Für Fahrzeug-
beschaffung, Versicherungen, Buchungssystem und Reinigung des Autos ist Mobility 
verantwortlich. Die initiale Jahrespauschale sinkt mit jeder absolvierten Fahrt, da 75% 
der Fahrtenumsätze der Mobility-Kunden sowie 100% der Fahrtenumsätze von Mit-
arbeitenden der Gemeinde abgezogen werden. Im Idealfall zahlt ein Auftraggeber also 
keinen Franken. 
 
 

 
 
 
 
 
Machen Sie von diesem 
Angebot Gebrauch!  
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Zurückschneiden der Bäume und Sträucher  
an Strassen und Wegen 
 
 

 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch  
das Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den 
nachstehenden Bestimmungen innert nützlicher Frist nachzukommen. 

 

Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen 
Böschungen, Einfriedungen, Mauern und Pflanzungen, einschliesslich land-
wirtschaftliche Kulturen, höchstens 80 cm ab Strassenhöhe erreichen. 

Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand 
von zwei Metern zur Strassen- oder Weggrenze einhalten. 

Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4,5 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5 m zu 
stutzen.  

Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockabstand 
von 60 cm zur Strassen- oder Weggrenze einhalten. Sie sind so unter Schnitt 
zu halten, dass sie nicht in den Strassen- oder Wegraum hineinragen.  

Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur Strassen-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten. 

Bei Unklarheiten steht Ihnen die Bauverwaltung oder die Flurkommission gerne zur 
Verfügung. 
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Aus dem Gemeinderat
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Aus der Gemeindeverwaltung

Wir suchen dich! 

Auf der Gemeindeverwaltung ist ab Sommer 2022 eine Lehrstelle als 

Kaufmann / Kauffrau (Profil E oder M) 
zu besetzen. 

 

Die Gemeinde Berg liegt am Fusse des Ottenbergs zwischen Weinfelden und Kreuz-
lingen. Mehr als 3400 Einwohner schätzen die schöne Wohnlage und den Blick in die 
Ferne. 
 
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen Einstieg in die Berufswelt. 
Es erwartet dich eine sehr vielseitige kaufmännische Ausbildung, ein moderner 
Arbeitsplatz, an dem du selbständig Arbeiten erledigen kannst und Verantwortung 
übernehmen lernst.  
 
Was wird erwartet? 

✓ gut abgeschlossene Sekundarschule Typ E 

✓ Verständnis im Umgang mit Zahlen und Sprachen 

✓ Freude und Geschick im Umgang mit dem PC 

✓ gutes Auffassungsvermögen 

✓ Zuverlässigkeit und Pflichtbewusstsein 

✓ Freude am Kundenkontakt 

 
Haben wir dich angesprochen und willst du den ersten Schritt deiner beruflichen 
Zukunft bei uns machen? 
 
Dann sende uns deine Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Foto, 
Kopien der letzten Schulzeugnisse und falls vorhanden den Stellwerktest, bis spätes-
tens 13. August 2021 per Post an Gemeindeverwaltung Berg, z.H. Séline Keck, Haupt-
strasse 43, 8572 Berg oder per Mail an seline.keck@berg-tg.ch 
 
Bei Fragen steht dir die Berufsbildnerin Séline Keck (Telefon 071 637 70 40) gerne zur 
Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 

 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Balta Mefrua, Bahnhofstrasse 26 
Bruni Brigitte, Andhauserstrasse 54 
Hoffer Karl Heinz und Barbara, Bahnhofstrasse 29 
Laforge Alice, Heimenlachen 173 
Modart Paul, Heimenlachen 173 
Munz Anna, Breitestrasse 4 
Munz Laura, Breitestrasse 4 
Pfleiderer Hans, Hauptstrasse 49 
Reiter Oliver, Schloss-Strasse 10 
Robertiello Daniela mit Cataldo, Bahnhofstrasse 30 
Wagner Ursula, Breitestrasse 4 
Zimmermann Ernst, Breitestrasse 4 
Zingg Roy, Hauptstrasse 49 
 
Graltshausen 
Meyer Nadine, Hauptstrasse 1a 
 
Mauren 
Kobler Simon, Opfershofenstrasse 5 
Köktemir Pedone Garbis und Emanuela mit Ambra und Gabriel, Alpenblickstrasse 1 
Reutimann Irene, Opfershofenstrasse 5 
Sigrist Damian und Kinza mit Lynn und Tali, Im Eichen 3 
 
 
 

Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Bossard Patrick 
Bührer Livia 
Christen Sarina 
Flury Robin 
Gartenmann Dominic und Daniela 
Hungerbühler Cynthia 
Illmaier Janne mit Wunsch Nora 
Kesselring Sibylle mit Melissa 
Kyburz Lea 
Leglise Alex 
Mainetti Florian 
Ulutas Süleyman 
Von Bibra Lino  
Zigerlig Lena 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
15. April Djordjevic Milan 
 Sohn von Djordjevic Luka und Goller Georgina 
 Hauptstrasse 36, Berg 
 
30. April Ballabani Jamal 
 Sohn von Ballabani Ardian und Cátia 
 Kirchstrasse 12, Berg 
 
  1. Mai Siegrist Tina 
 Tochter von Siegrist Tobias und Salome 
 Schloss-Strasse 10, Berg 
 
  5. Mai Graf Adán 
 Sohn von Graf Désirée 
 Hauptstrasse 6, Berg 
 
21. Mai Horber Liv 
 Tochter von Horber Gianni und Nadine 
 Neuwiesstrasse 3, Berg 
 
27. Mai Rothen Elina 
 Tochter von Rothen Andreas und Corina 
 Neuwiesstrasse 10, Berg 
 
 
 
 
Trauungen 
  
23. April Zollikofer Heinz und Manuela 
 Ast 5, Berg 
 
  7. Mai Haffa Ralph und Regina 
 Alpenblickstrasse 12, Mauren 
 

Graltshausen 
Gansner Josua 
 
Mauren 
Jovanovic Dragan 
Sonderegger Andreas 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können folgende Jubilare 
einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre 
  5. August Gerber Hansruedi Bergerfeldstrasse 20, Berg 
12. August Müllhaupt Christina Ottenbergstrasse 10c, Berg 
20. August Hefti Priska Bergerwilerstrasse 7, Berg 
20. August Meister Kurt Ottenbergstrasse 33b, Berg 
 
85 Jahre 
  4. Juli Hugentobler Paul  Kehlhofstrasse 11b, Berg 
13. Juli Bommeli Kurt  Altismoos 168, Berg 
 
95 Jahre 
12. Juli Weyl Brigitte  Andhauserstrasse 20, Berg 
 
über 95 Jahre 
20. Juli Zimmerli-Haas Lore  Andhauserstrasse 2, Berg 
 
 
 
 
Jungbürger 

Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende 
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 

Pichierri Fabiano Berg 
Streckeisen Christian Andhausen 
Wehner Lukas Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung
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Aus der Gemeindeverwaltung

16

Todesfälle 
 
13. Mai  Gloor-Hausammann Alice 
   wohnhaft gewesen Briedenhof 163, Berg 
 
24. Mai  Weber Bruno 
   wohnhaft gewesen im Wohn- und Pflegezentrum Tertianum Schloss 
 
27. Mai  Neff Werner 
   wohnhaft gewesen Kehlhofstrasse 14, Berg 
 
  4. Juni  Koller Hans 
   wohnhaft gewesen Gässliweg 1, Mauren 
 
 
 
Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 

 
 
 

 Öffnungszeiten Sommerferien 
 
 Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
 in der 2., 3. und 4. Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet haben. 
 

 Unsere Schalteröffnungszeiten sehen in dieser Zeit wie folgt aus: 
 

Montag, 19. Juli 2021 bis Freitag, 6. August 2021 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 

 Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung.  
 

 
 
 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 

 Wann: Mittwoch, 14. und 28. Juli  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 11. und 25. August        ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 8. und 22. September  ab 07.00 Uhr 
 

 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
 

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 

In den Monaten Mai und Juni hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen 
erteilt: 

 
 

Bartholdi Andreas und Nicole, 
Säntisstrasse 9, Mauren 

Anbau Sitzplatzüberdachung 

Brändli Jürg, Sonnenstrasse 14, Berg Neubau Gartenhaus 

Federici Rodolfo und Maria, 
Andhauserstrasse 71, Berg 

Neubau Pool und Änderung 
Umgebungsgestaltung 

Ferreira Tiago und Chantal, 
Sandackerstrasse 16, Oberbüren 

Neubau Einfamilienhaus, 
Holderenstrasse 2a, Berg 

Galiga Andreas, Holderenstrasse 35, Berg Neubau Geräte- und Spielhaus 

Haslauer Fabian und Melanie, 
Brunnenweg 6, Guntershausen 

Einbau Dachflächenfenster und Aufbau 
PV-Anlage 

Hermann Hans und Verena, 
Benzenwiesstrasse 5, Berg 

Erdsondenbohrung 

Huber Metall-Maschinenbau AG, 
Gaswerkstrasse 9, Weinfelden 

Einbau Wohnraum, Sanierung Dach, 
Aufbau Gauben, Geere 15, Guntershausen 

Immoblue GmbH, Hauptstrasse 49, Berg Erdsondenbohrung, Buchenstrasse 7, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg 
 

Neubau zwei Doppeleinfamilienhäuser, 
Buchenstrasse 19 – 25, Berg 

Immoblue Invest AG, Hauptstrasse 49, Berg Änderung Aufbau Photovoltaikanlage, 
Buchenstrasse 3, Berg 

Kunz Wilfried, Kehlhofstrasse 12a, Berg Neubau Sichtschutz 

Marti Christian und Elisabeth, 
Brunnengasse 1, Graltshausen 

Erdsondenbohrung 

Minger Urs, Bahnhofstrasse 28, Berg Änderung Umgebungsgestaltung, 
Andhauserstrasse 64, Berg 

Müller Marcel, 
Rebenwiesenweg 4, Guntershausen 

Sanierung Dach 

Politische Gemeinde Berg, 
Hauptstrasse 43, Berg 

Neubau Ladestation für Elektrofahrzeuge, 
Hauptstrasse 44, Berg 

Reich Peter, Ottenbergstrasse 34, Berg Erdsondenbohrung 

Schaub Timon und Sarah, 
Alpenblickstrasse 12, Mauren 

Abbruch Remise und Neubau 
Einfamilienhaus, Quellenstrasse 1, Mauren 

Schneeberger Martin und Küng Corina, 
Ahornweg 2, Berg 

Änderung Umgebungsgestaltung 

Schwank Romana, 
Rebenwiesenweg 2, Guntershausen 

Neubau Sichtschutzwand 

Steiner Samuel und Katharina, 
Im Eichen 1, Mauren 

Neubau Stützmauer 

Todesfälle 
 
13. Mai  Gloor-Hausammann Alice 
   wohnhaft gewesen Briedenhof 163, Berg 
 
24. Mai  Weber Bruno 
   wohnhaft gewesen im Wohn- und Pflegezentrum Tertianum Schloss 
 
27. Mai  Neff Werner 
   wohnhaft gewesen Kehlhofstrasse 14, Berg 
 
  4. Juni  Koller Hans 
   wohnhaft gewesen Gässliweg 1, Mauren 
 
 
 
Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 

 
 
 

 Öffnungszeiten Sommerferien 
 
 Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
 in der 2., 3. und 4. Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet haben. 
 

 Unsere Schalteröffnungszeiten sehen in dieser Zeit wie folgt aus: 
 

Montag, 19. Juli 2021 bis Freitag, 6. August 2021 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 

 Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung.  
 

 
 
 

 Grüngutabfuhr 2021 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 

 Wann: Mittwoch, 14. und 28. Juli  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 11. und 25. August        ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 8. und 22. September  ab 07.00 Uhr 
 

 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
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Aus der Gemeindeverwaltung
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Street Soccer in Berg 
 
Vor und nach den Sommerferien findet eine Street Soccer Tour im Thurgau statt. Da-
bei organisieren verschiedene Jugendarbeitsstellen mit Jugendlichen Fussball- 
turniere. Dafür wird eine Street Soccer Anlage gemietet, welche etwa eine Woche im 
jeweiligen Ort steht. Nebst den lokalen Turnieren findet auch ein regionaler Cup statt, 
an dem die Gewinnerteams teilnehmen können. 
 
Auch Berg ist an der Tour dabei. Die Street-Soccer-Anlage wird von Dienstag, 31. 
August bis Montag, 6. September 21, auf dem roten Platz auf dem Schulareal aufge-
stellt sein. Für das Turnier werden noch Jugendliche gesucht, die mich am Event 
unterstützen oder in der Organisation mitmachen wollen. 
 
Interessierte Jugendliche können sich im Jugendhaus oder unter der Nummer 076 672 
59 27 bei mir melden. Die Jugendlichen brauchen keine Vorerfahrungen in der Event-
organisation. Sie sollten Interesse am Fussball mitbringen und motiviert sein im Team 
mitzureden und mitzuwirken. 
 
Die Anlage wird tagsüber von der Schule genutzt. Vereine, Kinder und Jugendliche 
können die Anlage jeweils am Abend nutzen. Weitere Infos zur Nutzung und zu den 
Platzregeln folgen noch. 
 
Yanick Bauer, Offene Jugendarbeit Berg 
 
Bei Anliegen und Fragen bin ich erreichbar unter: 
yanick.bauer@berg-tg.ch / Telefon 071 637 70 48 / Handy 076 672 59 27 

  

 
Bild: www.strassenliga-ostschweiz.ch 

 
Pilzkontrolle 2021 
 

Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht 
Ihnen auch diesen Herbst wieder mit Rat und 
Tat zur Seite. Im Rathaus Weinfelden, Blaues 
Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgen-
den Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 

Sonntage, 15. / 22. und 29. August, 
5. / 12. und 26. September 
sowie 3. / 17. / 24. und 31. Oktober,  
jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr 
 

 
Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.mykonet.ch 

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Nach rund 8 Jahren als Mitarbeiterin der Bauverwaltung und Gemeinderatskanzlei 
habe ich mich dazu entschieden, die Gemeindeverwaltung Berg per Ende Juli 2021 
zu verlassen. Im August 2021 darf ich dann bereits als Leiterin Bauverwaltung in 
Homburg starten.  
 
Ich blicke dankbar auf die Zeit hier in Berg zurück. Ich konnte sehr viel Neues dazu 
lernen und habe mich während dieser Zeit auch persönlich weiterentwickelt. Mein 
Aufgabengebiet hat sich über die Jahre immer wieder etwas verändert. Mal ist was 
Neues dazu gekommen und mal fiel eine Aufgabe weg. Der persönliche Kontakt am 
Telefon oder am Schalter mit Ihnen, habe ich immer sehr geschätzt. Auch kritische 
Stimmen habe ich ernst genommen und versucht eine Lösung zu finden. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei der ganzen Verwaltung, dem Werkhof und dem 
Gemeinderat für die zahlreichen schönen und lustigen Momente bedanken! So gehe 
ich meinem Abschied mit einem lachenden und einem weinenden Auge entgegen. 
 
Nun wünsche ich Ihnen alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

Irene Mauchle 
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Dies und Das
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Feuerwehr Berg TG 

Information zu Insekten (-Plage) 

 
In ihrer Umgebung haben sich Bienen, Wespen, Hummeln, Hornissen eingenistet?  
 
So gehen sie vor: 
  
 

Bei Bienen: 

 
Bienen sind geschützt und sollen zeitnah durch Fachleute eingefangen und an einen 
Imker weitergegeben werden. Der Bieneninspektor koordiniert diese Massnahmen. 
 
Kontakt: 
Bieneninspektor Herr Fabian Knöpfli, Märstetten 079 739 76 26 
  
 

Bei Wespen, Hummeln oder Hornissen: 

      

Das Vorhandensein dieser Insekten und ihrer Nester erfordert in der Regel kein 
sofortiges Handeln. 
Wer diese Insekten selber entfernen möchte, kann entsprechende Mittel im 
Fachhandel kaufen. 
 
Professionelle Kammerjäger übernehmen die Schädlingsbekämpfung kostenpflichtig. 

Mögliche Kontakte für Kammerjäger: 
 
In Weinfelden www.kammerjäger-notfall.ch 079 801 36 67 
 
In Lengwil www.anticimex.com 071 688 37 77 
 

Die Notrufnummer 118 ist für Notsituationen 
 

Plage durch Bienen, Wespen, etc sind keine Notfälle! 
 

Ein Einsatz gegen Insekten ist nicht Aufgabe der Feuerwehr Berg. 
Die Feuerwehr verfügt weder über geschultes Personal noch über 

entsprechendes Material. 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinden Berg und Birwinken 

Trotz Lockerungen der Covid-19 Massnahmen, welche ab 31. Mai landesweit gelten, 
haben wir beschlossen, das Schuljahr ohne weitere Öffnungsschritte abzuschliessen. 
Das heisst, dass keine grösseren Anlässe stattfinden können. Schulreisen und Lager 
sowie Verabschiedungen der Schülerinnen und Schüler werden nur in kleinem Rahmen 
und ohne Durchmischung abgehalten. Es dürfte auch im Interesse aller Familien sein, 
dass die Kinder nicht kurz vor den Ferien einem erhöhten Risiko ausgesetzt werden. 

Personelles 
Die Liste der Personalwechsel ist dieses Jahr zum Schulende relativ lang. Sie finden 
aber alle aus nachvollziehbaren Gründen statt. Es handelt sich um Pensionierungen, 
Mitarbeitende, welche ihren Horizont erweitern möchten, eine weitere Ausbildung ma-
chen oder einfach der Liebe folgen. 
Wir bedauern jeden Abgang, haben aber auch Verständnis, wenn sie aus diesen Grün-
den erfolgen und wünschen allen - verbunden mit einem grossen Dank - viel Glück auf 
ihrem weiteren Lebensweg.  
 
Verlassen werden uns: 

• Janine Anrig, Logopädin 
• Tanja Brunold, Lehrerin Teilzeit PS Berg 
• Stefanie Kappeler, Logopädin PS Mauren 
• Julia Koch, Lehrerin PS Berg 
• Andrea Lutz, Lehrerin PS Birwinken 
• Lena Nüssli, Kindergärtnerin Teilzeit in Berg 
• Jasmine Osterwalder, Lehrerin PS Berg 

 
Einen besonderen Dank möchte ich Tanja Brunold aussprechen, war sie doch 22 Jahre 
an der VSBB tätig. Sie wäre sicher noch viele Jahre geblieben, wenn sie nicht die Aus-
bildung zur Schulischen Heilpädagogin anpacken würde. Für diesen Weg wünschen wir 
ihr viel Erfolg. 
 
Nicht namentlich erwähnt sind die vielen Hilfen und Unterrichtsassistentinnen, die be-
darfsgerecht eingesetzt werden und wo es auch immer wieder Wechsel zu verzeichnen 
gibt. Auch ihnen gehört natürlich ein grosser Dank, insbesondere Corina Freund für 
den jahrelangen Schwimmunterricht. 
 
In Pension gehen drei Frauen, zufällig aus dem gleichen Fachgebiet:  

• Brigitte Allenspach (Frühpensionierung), Textiles Werken in Berg 
• Elisabeth Brenner, Textiles Werken Mattwil 
• Brigitte Eberle, Hauswirtschaftslehrerin in Berg 

 
Wenn man seine Arbeit gerne macht, hat eine Pensionierung zwei Seiten. Es ist die 
Freiheit, den Alltag nun ohne Verpflichtungen und frei gestalten zu können, aber auch 
ein grosses Loslassen, das nicht immer leichtfällt. Alle drei Frauen waren viele Jahre  
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Feuerwehr Berg TG 

Information zu Insekten (-Plage) 
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gibt. Auch ihnen gehört natürlich ein grosser Dank, insbesondere Corina Freund für 
den jahrelangen Schwimmunterricht. 
 
In Pension gehen drei Frauen, zufällig aus dem gleichen Fachgebiet:  

• Brigitte Allenspach (Frühpensionierung), Textiles Werken in Berg 
• Elisabeth Brenner, Textiles Werken Mattwil 
• Brigitte Eberle, Hauswirtschaftslehrerin in Berg 
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Vizepräsident    Beat Schenk 
 
Kommissionen: 
Finanzen    Benno Rast, Sibylle Zürcher, Heinz Brülisauer  

(Schulverwalter) 
Immobilien    Benno Rast, Heinz Brülisauer (Schulverwalter) 
Schulisches Umfeld   Sibylle Zürcher, Jasmin Bischof 
Personelles und Kommunikation  Benno Rast, Liselore Papadopoulos 
Schulqualität     Beat Schenk, Jasmin Bischof 
Informatik    Benno Rast, Beat Schenk  
 
Tanja Schild wird per 30.07.2021 zum Ende der Amtsperiode die Behörde verlassen, 
für ihre Nachfolge wurde Jasmin Bischof gewählt. 
Tanja Schild war mir acht Jahre lang eine grosse Stütze und hat mit viel Engagement 
und Herzblut die ganze ausserschulische Betreuung aufgebaut. Sei es der Mittagstisch, 
das Sprachkaffee, die aufsuchende Familienarbeit oder noch vieles mehr: die VSBB 
und speziell ich sind ihr einen riesengrossen Dank schuldig! 
 
Legislatur 2021-2025 
Für die Legislatur 2021-2025 haben wir die Ziele definiert. Die Zusammenstellung fin-
den Sie auf unserer Homepage www.vsbb.ch unter Verwaltung. 
 
Wir haben uns nur wenige Ziele gesetzt, diese sind in der Umsetzung aber sehr an-
spruchsvoll. Grundsätzlich sind es folgende Hauptthemen: 

- In der Pädagogik gilt es vorab, alle Systemanpassungen der letzten Jahre zu 
konsolidieren und mit den laufenden Erfahrungen entsprechende Korrekturen 
anzubringen.  

- Es ist schwierig, den Schulraumbedarf für die nächsten Jahre einzuschätzen. In 
Berg sind grössere Überbauungen geplant. Entscheidend für unsere Schulraum-
planung ist der Zeitpunkt der Realisierung der Bauprojekte. Wir sind also noch 
im Ungewissen, wie sich diese Entwicklungen auf unsere Schülerzahlen und den 
Raumbedarf auswirken. Falls es mehr Schulraum benötigt, müssten wir dafür 
eine Vorlaufzeit von ca. 5 Jahren haben. Wir sind also gefordert, die Entwicklung 
genau zu Verfolgen und die Auswirkungen auf die Schule einzuschätzen. 

- In Zusammenarbeit mit den politischen Gemeinden werden wir die Familiener-
gänzenden Angebote in den Gemeinden überarbeiten.  

 
Ich wünsche Ihnen allen schöne Sommerferien und anschliessend einen Alltag, der 
sich hoffentlich wieder normalisiert und persönliche Begegnungen zulässt.  
 
Benno Rast 
Präsident VSBB 
  
Die Abstimmungsergebnisse der Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021 finden Sie unter: 
www.vsbb.ch/wahlen.   

 
an der VSBB, Brigitte Eberle gar 43 Jahre. Es dürften Hunderte von Jugendlichen ge-
wesen sein, die bei ihr gelernt haben wie man kocht, sich gesund ernährt und was 
sonst noch alles zur Haushaltführung gehört.  
 
43 Jahre Erlebtes kann man nicht mit einem Foto oder kurzen Worten wiedergeben. 
Wir wissen aber, was wir Brigitte Eberle und auch Elisabeth Brenner und Brigitte Al-
lenspach zu verdanken haben. 
 
Bei Personalehrungen zu Dienstjubiläen erwähne ich immer wieder gerne, dass die 
Mischung von Berufseinsteigern und langjährigen Mitarbeitenden einen grossen Teil 
der Qualität der VSBB ausmacht. Es ist die grosse Erfahrung, gemischt mit grossem 
Enthusiasmus beim Berufseinstieg. Es ist die Gelassenheit im Alltag, gepaart mit neuen 
Ideen. Und das funktioniert so gut, weil eine gegenseitige Offenheit herrscht, eine 
enge Zusammenarbeit stattfindet und das Denken in hierarchischen Strukturen an der 
VSBB keinen Platz hat. 
 
Zu den Treuen, denen wir in diesem Jahr dankbar gratulieren gehören: 
- Katja Pfister  10 Jahre - Chris Möckli  20 Jahre 
- Irene Surber  10 Jahre - Hardy Lutz  20 Jahre 
- Benjamin Garic  10 Jahre - Sarah Müller  25 Jahre 
- Karin Eberle  20 Jahre - Doris Ojeifoh  30 Jahre 
- Monika Ehrismann  20 Jahre - Gabi Giger  35 Jahre 
 
Um unser Team wieder zu ergänzen, konnten wir folgende Mitarbeitende neu einstel-
len und heissen sie herzlich willkommen: 
 
Sascha Soccal und Gisela Soccal, Primarschule Mattwil 
Lena Maria Zürcher, Basisstufe Mattwil  
Claudia Novak, Textiles Gestalten Mattwil 
Lea Bernhardt, Primarschule Berg 
Daniela Mathis, Textiles Gestalten Primarschule Berg 
Selina Langenegger, Kindergarten Berg 
Andrea Zaugg, Hauswirtschaft Sekundarschule Berg 
 
Behörde 
Mit dem neuen Schuljahr, das am ersten August beginnt, startet auch die neue Amts-
periode der Behörde und der Rechnungsprüfungskommission in neuer Zusammenset-
zung. 
 
Die Zuteilung der Verantwortung und die Aufgaben der Behörde wurde vor Amtsbeginn 
überarbeitet, in Zusammenarbeit mit der bestehenden Behörde und dem neu gewähl-
ten Mitglied Jasmin Bischof. Die neue Zusammensetzung der Kommissionen ist wie 
folgt: 
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Übergabe iPad 
Nun sind alle 5. und 6. Klässler mit eigenen iPads ausgerüstet. Damit eröffnen sich 
neben den bewährten und wichtigen auch neue digitale Möglichkeiten des Lernens. 
Voller Stolz und glücklich empfingen die Kinder die neuen Geräte aus den Händen der 
Schulverantwortlichen. Ob mit Lernapps, Officeprogrammen oder via Lernlinks getüff-
telt und geforscht wird, das neue Gerät ist ein guter Begleiter für die Lernunterstüt-
zung. Selbstverständlich ist das analoge Lernen genau gleich wichtig und kommt un-
abdingbar in grossen Teilen auch weiterhin zum Zug. 
 

 
 

Peter Kuhn Rey, Schulleiter PS VSBB und Larissa Rutz, päd. iScout PS VSBB 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Fimo Basteln in der Klasse von Philipp Spring 
Voller Inbrunst und Leidenschaft haben die Kinder ihre selbstentwickelten Spiele her-
gestellt. Dabei waren der Fantasie keine Grenzen gesetzt und es entstanden wahre 
Kunstwerke. Ob ein Leiterli-, ein Glücks- oder ein Strategiespiel, es sind alle hervorra-
gend entwickelt und durchdacht worden. Diese freie Tätigkeit hat den Kindern sehr 
gefallen und die Selbständigkeit sowie das eigene Planen stand im Zentrum des Lern-
prozesses. Jetzt gilt es noch die beste Strategie zu finden um jedes Mal als Sieger vom 
Platz zu gehen. 
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Konzertbesuch der PSM «Peter und der Wolf» in der Tonhalle St. Gallen 
Eindrücke der Kinder der 1.-6.Klasse 
 
«Ich fand es toll, wie der Begrüssungsmann auf die Bühne gesprungen ist und wie sich 
die Bratschen alle gleichzeitig bewegt haben.»  
 
«Lustig war, wie die Erzählerin mit ihrer Mimik gespielt hat.» 
 
«Ich konnte alle Melodien unterscheiden und fand es schön, die verschiedenen Instru-
mente zu hören. Die Instrumente haben schön zusammengepasst.» 
 
«Ich fand die Tonhalle sehr schön und genau gemacht.» 
 
«Wie die Ente im Bauch des Wolfes quakte, das gefiel mir. Mir gefiel der Vogel, wegen 
der Musik und der Peter. Das Schlagzeug fand ich passend zu den Jägern. Den Vogel 
kannte ich, weil es in der Musik so pfeift.  
 
«Mich hat fasziniert, wie gut die Menschen Instrumente spielen konnten.» 
 

 
 
Am 6. Mai 2021 kamen wir in den Genuss eines Schulkonzerts des Sinfonieorchesters 
St. Gallen - extra für uns gespielt. Als gesamte Schule Mauren fuhren wir mit dem Car 
nach St. Gallen und durften während einer Stunde das Musikmärchen «Peter und der 
Wolf» von Sergej Prokofjew miterleben.  
 
Im Mittelpunkt des musikalischen Märchens steht der kleine Peter, der eines schönen 
Tages das Gartentor öffnet und hinaustritt auf die grosse Wiese. Dort passiert aller-
hand, wie die Kinder oben bereits berichtet haben. Als der Grossvater auftaucht, 
schimpft er fürchterlich und nimmt Peter wieder mit in den Garten. Und dann kommt 
der Wolf. Pamela Dürr hat uns die Geschichte in Dialekt erzählt.  
 
Regula Svec, Schule Mauren  
 
 
 
 

 
sCOOL in Mauren 
Was ist los in der Schulanlage Mauren? Da rennen mehr Kinder als sonst, hochkon-
zentriert, mit roten Köpfen und einem Zettel in der Hand kreuz und quer über das 
Areal? 
 
Es ist sCOOL, das bedeutet einen Morgen lang Orientierungslauf auf dem Schulgelände 
und das ist megacool. Die 5. und 6. Klasse von Philipp Spring (PS Berg) ist dafür eben-
falls mit dem Velo nach Mauren gekommen. Zum Einlaufen zeigt uns Röbi Meier einige 
Posten und wie das mit dem "Badgen" funktioniert. Anschliessend messen sich die 
Kinder schon in ihren Zeiten und suchen möglichst viele der dreissig von Christian Marti 
gesteckten Posten. Dank der modernen Technik können die Zeiten unmittelbar ausge-
druckt und verglichen werden. 
 

     
 
Sieben verschiedene Übungen stehen anschliessend zur Verfügung. Nach der Pause 
gibt es die Wettkämpfe. Der Vorlauf entspricht dem Halbfinal. Auf neuen acht Posten 
findet dann der Final statt und der OL-König und die OL-Königin von Mauren werden 
gekürt.  
 
Die Schülerinnen und Schüler aus Berg mobilisieren die letzten Energiereserven und 
radeln jetzt noch hoch nach Hause. Dieser Sporttag war eine tolle Herausforderung. 
Bestimmt hat einige das OL-Fieber gepackt. 
 
Katja Pfister, Lehrperson Mauren 
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Sommerlager der 3.-6. Klasse von Mauren in Selva (Tujetsch) 
 
Tag eins – Dienstag, 1. Juni 2021 
Wir fuhren mit einem uralten Postauto nach Selva. Selva heisst in Spanisch «Dschungel». 
Unser Lagerhaus ist ziemlich abgelegen und umringt von einem Golfplatz. Als wir anka-
men, assen wir und dann machten wir eine Schnitzeljagd auf dem IPad. Wir mussten 
verschiedene Posten aufsuchen und sie lösen. Zum Beispiel mussten wir verschiedene 
Dorfbrunnen aufsuchen und sie fotografieren. Danach spielten wir Räuber und Bulle, Eier-
löffellauf, Kommando Running und Bombe. Nach dem Abendessen haben wir Spiele ge-
spielt. Lustig fanden wir die Busfahrt.  
 
Lia, Dario, Josea 
 
Tag zwei – Mittwoch, 2. Juni 2021 
Nach dem Morgenessen wanderten wir los Richtung Disentis. Wir sahen verschiedene 
Tiere, z.B. Hasen, Eichhörnchen und einen Hirsch. Wir überquerten mehrere Bäche und 
ein Viadukt. Wir assen eine feine Wurst mit Brot und Gemüse. Danach gab es Brownies. 
Danach wanderten wir weiter zum Kloster. Sehr schön sah die Kirche aus, es war viel 
vergoldet. Uns gefielen die Bilder und das viele Weiss in der Kirche. Ein Mönch erzählte 
uns, dass die Zimmer im Kloster Zelle heissen und es war spannend, dass die Mönche für 
das ganze Leben im Kloster bleiben. Er erzählte uns, dass sie kein eigenes Geld haben. 
Die Berge und der Spielplatz waren sehr schön. Unsere Beine waren nach der Wanderung 
sehr müde. Dann fuhren wir mit dem roten Zug nach Hause.  
 
Santiago, Leon, Maureen 
 
Tag drei – Donnerstag, 3. Juni 2021 
Nachdem wir alle gut geschlafen hatten, fuhren wir mit dem coolen BMW von Roman, 
einem Mitleiter und einem Bus in den Seilpark. Dort gab es viele tolle Brücken und Leitern. 
Wir mussten zuerst eine Kletterübung machen. Spass machte es, an den Seilen hoch und 
runter zu klettern. Nachher gingen wir an den Fluss. Dort assen wir unser Essen und es 
war cool, von Stein zu Stein zu hüpfen.  
 
Lio, Joshua, Linard, Aaron 
 
Tag vier – Freitag, 4. Juni 2021 
Am Morgen haben wir gepackt. Nach dem Putzen fuhren wir mit dem Car an den Bahnhof. 
Von dort fuhren wir mit dem Schluchtbus in die Taminaschlucht. Dort assen wir zuerst 
unser Mittagessen, dann gingen wir in die Schlucht. Irgendwann kamen wir zu einer Höhle, 
dort gab es eine heisse Quelle die sehr warm war. Genau genommen war sie 36.5 Grad 
Celsius. Nach dem Schluchtbesuch spielten wir noch eine Stunde, bis der Bus uns wieder 
abholte. Im Bus haben ein paar Kinder Autos beobachtet, anderen war es leider etwas 
schlecht. Als wir in der Schule ankamen, erwarteten uns alle Eltern.  
 
Justin, Samuel, Enya, Joänna 
 
 
 
 

 
Hier ein paar Impressionen vom tollen Sommerlager 
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Tag zwei – Mittwoch, 2. Juni 2021 
Nach dem Morgenessen wanderten wir los Richtung Disentis. Wir sahen verschiedene 
Tiere, z.B. Hasen, Eichhörnchen und einen Hirsch. Wir überquerten mehrere Bäche und 
ein Viadukt. Wir assen eine feine Wurst mit Brot und Gemüse. Danach gab es Brownies. 
Danach wanderten wir weiter zum Kloster. Sehr schön sah die Kirche aus, es war viel 
vergoldet. Uns gefielen die Bilder und das viele Weiss in der Kirche. Ein Mönch erzählte 
uns, dass die Zimmer im Kloster Zelle heissen und es war spannend, dass die Mönche für 
das ganze Leben im Kloster bleiben. Er erzählte uns, dass sie kein eigenes Geld haben. 
Die Berge und der Spielplatz waren sehr schön. Unsere Beine waren nach der Wanderung 
sehr müde. Dann fuhren wir mit dem roten Zug nach Hause.  
 
Santiago, Leon, Maureen 
 
Tag drei – Donnerstag, 3. Juni 2021 
Nachdem wir alle gut geschlafen hatten, fuhren wir mit dem coolen BMW von Roman, 
einem Mitleiter und einem Bus in den Seilpark. Dort gab es viele tolle Brücken und Leitern. 
Wir mussten zuerst eine Kletterübung machen. Spass machte es, an den Seilen hoch und 
runter zu klettern. Nachher gingen wir an den Fluss. Dort assen wir unser Essen und es 
war cool, von Stein zu Stein zu hüpfen.  
 
Lio, Joshua, Linard, Aaron 
 
Tag vier – Freitag, 4. Juni 2021 
Am Morgen haben wir gepackt. Nach dem Putzen fuhren wir mit dem Car an den Bahnhof. 
Von dort fuhren wir mit dem Schluchtbus in die Taminaschlucht. Dort assen wir zuerst 
unser Mittagessen, dann gingen wir in die Schlucht. Irgendwann kamen wir zu einer Höhle, 
dort gab es eine heisse Quelle die sehr warm war. Genau genommen war sie 36.5 Grad 
Celsius. Nach dem Schluchtbesuch spielten wir noch eine Stunde, bis der Bus uns wieder 
abholte. Im Bus haben ein paar Kinder Autos beobachtet, anderen war es leider etwas 
schlecht. Als wir in der Schule ankamen, erwarteten uns alle Eltern.  
 
Justin, Samuel, Enya, Joänna 
 
 
 
 

 
Hier ein paar Impressionen vom tollen Sommerlager 
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Wechsel der Leitung in der SCHUEL MUURE 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Mauren 

 

Vor 20 Jahren habe ich die Leitung des damaligen Sonderschulheims 

Mauren vom Heimleiter-Ehepaar Fritz und Dorette Steinmann übernom-

men. Nun trete ich selber in den Ruhestand und gebe Ende Juli 2021 den 

Stab an meinen Nachfolger Ralph Huber weiter. 
 
Ich bedanke mich bei Ihnen wie auch bei der Gemeinde Berg für die grosse 

Unterstützung, die wir stets wieder von neuem erhalten. Sie ermöglichen 

uns, eine spezialisierte Schule für Kinder zu führen, denen das Lernen 

deutlich schwerer fällt als anderen.  
 
Ich bedanke mich besonders beim Dorf- und Kulturverein Mauren, der uns 

immer wieder spüren lässt, dass wir zu Mauren gehören und hier willkom-

men sind. 
 
Ein grosser Dank gebührt der Volksschulgemeinde Berg-Birwinken, zu der 

die Dorfschule auf demselben Schulgelände gehört. Durch die unkompli-

zierte Zusammenarbeit insbesondere mit dem Schulpräsidenten Benno 

Rast, dem Schulleiter Peter Kuhn-Rey und den Lehrerinnen der Dorfschule 

finden wir bei unseren Aufgaben stets gute Lösungen und können Integra-

tion leben, anstatt nur davon zu reden. 

 

Andreas Wild-Studer 
Gesamtleiter der Schuel Muure  
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ffrreeii..............

   
Der Kurs beginnt am Dienstag 17. August 2021 

 
unter der Leitung von Sarah Bächi jeweils am 
Dienstag von 18.00 - 19.30 Uhr im Probelokal 
der

 
Musikgesellschaft Berg TG

OOb Trompete, Querflöte, Klarinette, Schlagzeug, 
Euphonium, Posaune, Saxophon oder....... lerne 
ein

 
Instrument in der Erwachsenenbläserklasse 

der
 

Musikgesellschaft Berg TG

Mehr
 
Informationen

 
unter

 
www.mg-berg.ch

 

oder
 
paulkeller@bluewin.ch,

 
Tel.

 
079

 
417

 
39

 
10

EErrwwaacchhsseennee mmiitt ooddeerr oohhnnee VVoorrkkeennnnttnniissssee ssiinndd
hheerrzzlliicchh wwiillllkkoommmmeenn
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Schon vom Chäfer-Fäscht gehört? 
 

Erlebe einen tollen Nachmittag mit Bewegung, Spiel, Spass und Begegnungen.  
 

Wir bieten neun Ateliers und ein grosses, tolles Abschlussfest.  
Von den neun Ateliers kannst du drei Wunsch-Ateliers auswählen. Jedes Atelier dauert 
rund 45 Minuten, danach gibt es eine Pause und einen Wechsel zum nächsten Atelier. 
 

Die Ateliers stehen allen Kindern vom Kindergarten bis zur 6. Klasse offen und finden 
am Samstag, 28. August 2021, von 14.30 bis 17.45 Uhr, rund um die katholische Kirche 
in Berg statt. Anschliessend erwartet dich ein grosses Festessen vom Grill, zu dem du, 
deine Freunde und ganze Familie herzlich eingeladen sind.  
 

Weitere Informationen zu den Ateliers und Anmeldungsunterlagen findest du auf 
unserer Homepage www.jublaberg.ch  
 

Eine Anmeldung ist notwendig. Bitte stell uns diese bis zum 22. August 2021 zu. 
Entweder schriftlich an das Pfarramt Berg, Hauptstrasse 37 A, 8572 Berg 
oder per E-Mail an info@jublaberg.ch  
 

Wir freuen uns auf dich! 
 
 

Lust auf Volleyball? 
 

Wir sind ein zusammengewürfeltes Damenteam 
zwischen 35 und 55 Jahren und trainieren 1 x pro Woche und 
nehmen an der RVNO Easy League Meisterschaft teil. 
 

Spielerinnen, die sich etwa auf 3./4. Liga Niveau bewegen oder 
auch Wiedereinsteigerinnen sind bei uns herzlich willkommen! 
 
 
 

 

Interesse?  Melde Dich doch vorgängig bei Karin Lüscher für ein Schnuppertraining unter 
079 959 79 67 oder karin.luescher@volleylakeside.clubdesk.com 

 

Training: Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr in der MZH Berg BÜ
CH
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hr Verkauf von Secondhand-
Büchern im Gemeindehaus
Berg.

– Romane
– Krimis und Thriller
– Fantasy/Mystery
– Biografien
– Lebensgeschichten
– Kinder- und Jugendbücher
– Religiöse Bücher
– Kochbücher
– und vieles mehr

Jedes Buch kostet Fr. 1.–

Der Erlös ist für unsere
gemeinnützige Arbeit
bestimmt.

Das Bücherstube-Team
freut sich auf Ihren Besuch.
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oder per E-Mail an info@jublaberg.ch  
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Sportangebote für  
Kinder und Jugendliche 
Schuljahr 2021-2022 
 

Mutter/Vater – Kind Turnen (Muki/ Vaki) 
Für Kinder ab 3 Jahren mit einer Begleitperson  

 Start am 13. September 2021 
 Anmeldeschluss 13. August 2021 
 Montag 9.50-10.50 Uhr MZH 

Kontakt: Johanna Gassner, 071/620 19 23, jo-ga@gmx.ch 

Kinderturnen (Kitu)  Für Mädchen und Knaben 
 Start nach den Herbstferien 
 Ausschreibung erfolgt nach den Sommerferien via Kindergarten 
  

Kleiner Kindergarten Dienstag 15.45-16.45 Uhr Neuwies 
Grosser Kindergarten Dienstag 16.45-17.45 Uhr Neuwies 

Kontakt: Marianne Oertig, 071 636 15 01,  marianne_oertig@bluewin.ch 

Mädchenriege  
 Schnupperturnen am 19. + 26. August 2021 
1./ 2. Klasse Donnerstag 17.30-18.30 Uhr Neuwies 
3./ 4. Klasse Donnerstag 17.30-18.45 Uhr MZH Berg 
5.-9. Klasse Donnerstag 18.30-20.00 Uhr MZH Berg 

Kontakt: Angela Bötschi, 078 637 21 30, angi.boetschi@gmail.com 

Jugi (Knaben)  

 Schnupperturnen am 17. + 24. August 2021 
1.-3. Klasse Dienstag Sommer 

17.30 - 18.30 Uhr 
Winter 17.00 - 18.00Uhr 

MZH Berg 

Ab der 4. Klasse Dienstag Sommer 
18.30 - 19.30 Uhr 
Winter 18.00 - 19.00Uhr 

MZH Berg 

Kontakt: Angela Bötschi, 078 637 21 30, angi.boetschi@gmail.com Weitere Infos und Angebote für Erwachsene finden Sie auf www.stvberg.ch 
 

Leichtathletikriege  Start am 17. August 2021 
Für Mädchen und Knaben oder nach Vereinbarung 

Ab der 3. Klasse Dienstag 17.45-19.45 Uhr Neuwies  

Kontakt: Stefan Wick, 071/636 14 79, swick@bluewin.ch 
 

Volleyball Einstieg nach Vereinbarung 
Für Mädchen, Knaben (nur U17 und Mini)  

U23/ 2001-2005 Montag 20.00-21.45 Uhr MZH Berg 

5. Liga /2001-2005 Donnerstag 20.00-21.45 Uhr  MZH Berg 

U17/2005-2007 Dienstag 18.30–20.00 Uhr MZH Berg  

U19/ 2003-2005 Mittwoch 18.30–20.00Uhr MZH Berg 

Mini/ 2006-2008 Freitag 17.00-18.30 Uhr MZH Berg 

Kontakt: Michaela Gassmann, 079/ 511 41 01, Michaela_gassmann@outlook.de 
 

Unihockey Schnuppern jederzeit möglich 
Für Mädchen und Knaben 
Kids 
(Jahrgang 12 + jünger) 

Donnerstag 13.15-14.15 Uhr 
14.15-15.15 Uhr 

Neuwies 

D - Junioren 
(Jahrgang 10 - 14) 

Dienstag 18:30-20.00 Uhr MZH Berg 

U 16 (Grossfeld) 
Nur Knaben 
(Jahrgang 06 - 09) 

Mittwoch + 
Freitag 

18.30-20.00 Uhr 
18.30-20.00 Uhr 

MZH Berg 
MZH Berg 

Kontakt: D bis U16 Roman Gassmann, 079/ 664 97 13, roman1412@gmx.ch 

 Kids Manuela Bodenmann, 079/ 644 92 69, manu.nila@bluewin.ch 

 

Korbball Schnuppern jederzeit möglich 
Für Mädchen und Knaben 
Auch SpielerInnen ohne Korbballkenntnisse sind willkommen!  

Ab der 1. Sek Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Neuwies 

Kontakt: Livia Berweger,076 344 15 23,livia.berweger@bluewin.ch  
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Sportangebote für  
Kinder und Jugendliche 
Schuljahr 2021-2022 
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(Jahrgang 10 - 14) 
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Korbball Schnuppern jederzeit möglich 
Für Mädchen und Knaben 
Auch SpielerInnen ohne Korbballkenntnisse sind willkommen!  
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MuKi-Turnen 
 

Alle Kinder ab 3 Jahren sind bei uns herzlich willkommen. In der 
Turnstunde werden die Kinder von einer erwachsenen Person 
(Mami, Papi, Oma, Opa, Götti, …) begleitet und beim Turnen un-
terstützt. 

Vielseitige, abwechslungsreiche Erlebnislektionen sollen die Freude 
an der Bewegung bei Kindern und Erwachsenen wecken, fördern 
und erhalten. Kleine Kinder und Erwachsene spielen, probieren, 
entdecken, erfinden, erfahren, erleben und bewegen sich freud-
voll miteinander. Die Begleitpersonen sind angesprochen, sich ak-
tiv, gemeinsam mit dem Kind, zu bewegen.  

Wir turnen immer am Montag von 9.50-10.50 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Berg.  

Der Start ist am 13.September 2021. 
Anmeldeschluss ist am 13.August 2021.  
Geturnt wird bis zu den Frühlingsferien.  
In den Schulferien pausieren wir. 
 
Der Jahresbeitrag für das MuKi Turnen beträgt Fr. 50.-. 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung und freue mich auf eine 
fröhliche und abwechslungsreiche Zeit mit euch in der Turnhalle! 
 
Leitung/Kontakt: Johanna Gassner 
 Ob. Hardstrasse 18 
 8570 Weinfelden  
 071 620 19 23, 079/ 458 40 24 
 jo-ga@gmx.ch 
 
Anmeldung bitte mit dem Namen des Kindes und der Begleitperson, Adresse, 
Telefon, Handy, email und Geburtsdatum des Kindes an Johanna Gassner  

Tenniscamp 2021 
 
 
Liebe Eltern 
Liebe Junioren und Kids 
 
Wiederum führt der Tennisclub Berg ein Tenniscamp für Junioren und Kids auf 
unseren Tennisplätzen durch. Dieses findet in der letzten Sommerferienwoche vom  
9. bis 13. August 2021 unter der Leitung von Daniel Hrusovsky statt. Willkommen 
sind auch Kinder, welche nicht Mitglied im Club sind.  
 
Besammlung auf den Tennisplätzen jeweils um 09.00 Uhr 
 
Kids (bis 6 Jahre) Die Kids spielen nur am Morgen und beenden  
 das Training um 12:00 Uhr  
 
Junioren Die Junioren spielen bis 15:30 Uhr und  
 werden im Clubhaus verpflegt. 
 
Aktivitäten am Morgen Tennisunterricht 
 
Aktivitäten am Nachmittag Vertiefen des Gelernten, Plauschmätschli, 
 Tennisturnier, Fussball, Tischtennis und  
 weitere Highlights je nach Witterung 
  
Kosten Junioren Fr. 225.00 pro Kind 
 
Kosten Kids/Junioren halbtags Fr. 125.00 pro Kind 
 
Anmeldeschluss Freitag, 9. Juli 2021 
  
 
Anmeldung via Mail an:  
Daniel Hrusovsky, Tennistrainer TC Berg, dh.tenisacademy@gmail.com 
oder 
Thomas Bosshard, Juniorenobmann TC Berg, thomas.bosshard@tcberg.ch  
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MuKi-Turnen 
 

Alle Kinder ab 3 Jahren sind bei uns herzlich willkommen. In der 
Turnstunde werden die Kinder von einer erwachsenen Person 
(Mami, Papi, Oma, Opa, Götti, …) begleitet und beim Turnen un-
terstützt. 
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Anmeldeschluss ist am 13.August 2021.  
Geturnt wird bis zu den Frühlingsferien.  
In den Schulferien pausieren wir. 
 
Der Jahresbeitrag für das MuKi Turnen beträgt Fr. 50.-. 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung und freue mich auf eine 
fröhliche und abwechslungsreiche Zeit mit euch in der Turnhalle! 
 
Leitung/Kontakt: Johanna Gassner 
 Ob. Hardstrasse 18 
 8570 Weinfelden  
 071 620 19 23, 079/ 458 40 24 
 jo-ga@gmx.ch 
 
Anmeldung bitte mit dem Namen des Kindes und der Begleitperson, Adresse, 
Telefon, Handy, email und Geburtsdatum des Kindes an Johanna Gassner  

Tenniscamp 2021 
 
 
Liebe Eltern 
Liebe Junioren und Kids 
 
Wiederum führt der Tennisclub Berg ein Tenniscamp für Junioren und Kids auf 
unseren Tennisplätzen durch. Dieses findet in der letzten Sommerferienwoche vom  
9. bis 13. August 2021 unter der Leitung von Daniel Hrusovsky statt. Willkommen 
sind auch Kinder, welche nicht Mitglied im Club sind.  
 
Besammlung auf den Tennisplätzen jeweils um 09.00 Uhr 
 
Kids (bis 6 Jahre) Die Kids spielen nur am Morgen und beenden  
 das Training um 12:00 Uhr  
 
Junioren Die Junioren spielen bis 15:30 Uhr und  
 werden im Clubhaus verpflegt. 
 
Aktivitäten am Morgen Tennisunterricht 
 
Aktivitäten am Nachmittag Vertiefen des Gelernten, Plauschmätschli, 
 Tennisturnier, Fussball, Tischtennis und  
 weitere Highlights je nach Witterung 
  
Kosten Junioren Fr. 225.00 pro Kind 
 
Kosten Kids/Junioren halbtags Fr. 125.00 pro Kind 
 
Anmeldeschluss Freitag, 9. Juli 2021 
  
 
Anmeldung via Mail an:  
Daniel Hrusovsky, Tennistrainer TC Berg, dh.tenisacademy@gmail.com 
oder 
Thomas Bosshard, Juniorenobmann TC Berg, thomas.bosshard@tcberg.ch  
 
 

 

Berg__Juli21__Inhalt__Druck.indd   37Berg__Juli21__Inhalt__Druck.indd   37 25.06.21   11:1425.06.21   11:14



38

Tag der offenen Obstgärten 

Auf dem Betrieb von Bruno, Claudia und Junior Stefan Fankhauser in Opfershofen, erläu-
terte der örtliche Obstbauring Mauren am Samstag 8. Mai 2021 rund 30 Interessierten, wie 
heute Obst nachhaltig produziert wird. Sie sind einer von 30 Betrieben, die an diesem Tag 
mit dem Schweizersicher Obstverband (SOV) ihre Türen geöffnet haben, um der Öffentlich-
keit zu zeigen, was alles in einer umweltbewussten Produktion getan wird. An fünf Posten 
wurden Schädlinge, Krankheiten, Wetterstationen und viele Pflegemassnahmen eines zeit-
gemässen Obstanbaus aufgezeigt. 

 
Junge Obstbauern erläutern den Konsumenten eine Wetterstation. 

Bei prächtigstem Frühlingswetter führten die engagierten Obstproduzenten, Corona-bedingt 
in Kleingruppen, Konsumenten und Leute aus der Nachbarschaft durch die Obstanlage von 
Familie Fankhauser. Beim ersten Halt erläuterten Martin Enz und Harald Jöhr, zwei junge Obst-
bauern aus der Region anschaulich, wie eine Junganlage geplant und aufgebaut wird. Stefan 
Fankhauser und Nachbar Michael Zurbuchen erklärten beim zweiten Posten, wie nützlich 
Wetterstationen und Prognosemodelle sind. Der Pflanzenschutzaufwand lasse sich durch das 
präzise Timing um ein Viertel reduzieren. Diverse Hackgeräte für die Baumstreifenbearbeitung 
erregten am nächsten Posten Interesse. Aus Gründen der Nährstoff- und Wasserkonkurrenz 
werden die Baumstreifen unkrautfrei gehalten, wie Biobauer Jörg Streckeisen ausführte. Im 
Vergleich zur Herbizidanwendung sind die Kosten beim Hacken pro Hektare dreimal höher. 
Deshalb gibt es auch den überbetrieblichen Einsatz einer neuen Innovation, der elektrischen 
Unkrautbekämpfung. Der «Unkraut-Elektroschocker» bewirkt mit Hilfe von 8000 Volt aus 
einem Stromgenerator, am Traktor angebaut, dass Kräuter und Gräser mit Elektroden, die 
links und rechts der Fahrgasse über den Baumstreifen gezogen werden, zum Absterben ge-
bracht werden. Damit entwickelt sich eine Möglichkeit, auf Herbizid zu verzichten.  

Wegen der Mausbekämpfung und Baumausfällen wird der Baumstreifen auch unkrautfrei ge-
halten. So kostet eine unentdeckte Maus, die einen Baum in der Jugendphase zerstört, 100.– 
Franken bis dieser neugepflanzt und aufgebaut ist, rechnete Res Hausammann vor, aufgrund 
seiner Erfahrungen, als er noch aktiver Obstbauer war. 

 
17. Panoramalauf am Ottenberg 

Sonntag, 15. August 2021 – Start 10.00 Uhr 
__________________________________________________ 
 

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler, geschätzte Sponsoren und Zuschauer 

Nach der coronabedingten Absage im letzten Jahr, organisiert der Verein Run Fit 
Thurgau am Sonntag, 15. August nun wieder den Panoramalauf Ottenberg. 

Die Läufer erwartet die ebenso anspruchsvolle wie landschaftlich schöne 
Panoramalaufstrecke über die Distanz von 13.8 km. Nach dem Start bei der Landi 
Berg, führt die Strecke vorbei am Schloss Berg zum Schloss Weinfelden und über den 
Wendepunkt Dattenhub auf der Nordseite des Ottenbergs zurück nach Berg. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Finisherpreis. Mindestens die ersten 3 pro Kategorie 
oder ein Drittel der rangierten erhalten einen Naturalpreis. 

Anmeldung und weitere Informationen unter  www.runfitthurgau.ch

Nachmeldungen sind bis 1 Stunde vor der jeweiligen Startzeit bei der Halle Neuwies 
möglich. Start und Ziel befinden sich bei der Landi. 

 

Für den Run Fit Thurgau, Verena Scartezzini 
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Tag der offenen Obstgärten 
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werden die Baumstreifen unkrautfrei gehalten, wie Biobauer Jörg Streckeisen ausführte. Im 
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Deshalb gibt es auch den überbetrieblichen Einsatz einer neuen Innovation, der elektrischen 
Unkrautbekämpfung. Der «Unkraut-Elektroschocker» bewirkt mit Hilfe von 8000 Volt aus 
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halten. So kostet eine unentdeckte Maus, die einen Baum in der Jugendphase zerstört, 100.– 
Franken bis dieser neugepflanzt und aufgebaut ist, rechnete Res Hausammann vor, aufgrund 
seiner Erfahrungen, als er noch aktiver Obstbauer war. 

 
17. Panoramalauf am Ottenberg 
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__________________________________________________ 
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Nach der coronabedingten Absage im letzten Jahr, organisiert der Verein Run Fit 
Thurgau am Sonntag, 15. August nun wieder den Panoramalauf Ottenberg. 

Die Läufer erwartet die ebenso anspruchsvolle wie landschaftlich schöne 
Panoramalaufstrecke über die Distanz von 13.8 km. Nach dem Start bei der Landi 
Berg, führt die Strecke vorbei am Schloss Berg zum Schloss Weinfelden und über den 
Wendepunkt Dattenhub auf der Nordseite des Ottenbergs zurück nach Berg. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Finisherpreis. Mindestens die ersten 3 pro Kategorie 
oder ein Drittel der rangierten erhalten einen Naturalpreis. 

Anmeldung und weitere Informationen unter  www.runfitthurgau.ch

Nachmeldungen sind bis 1 Stunde vor der jeweiligen Startzeit bei der Halle Neuwies 
möglich. Start und Ziel befinden sich bei der Landi. 
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Beim vierten Posten berichteten Urs Reut und Pius Fleischmann, welches die wichtigsten 
Schädlinge für den Obstbauern sind. Der Apfelwickler bewirkt den Wurm in einer Frucht. Mit 
Pheromon aus Dispensern oder Spraydosen, sogenannten Puffern, wird das Männchen dieses 
Insekts so verwirrt, dass es das Weibchen nicht mehr findet. Unbegattet kann das Weibchen 
keine befruchteten Eier legen. Die Vermehrung ist unterbrochen, und dieser Schädling ist 
ohne Spritzmittel bekämpft. Das ist positiv auf Rückstände und Umwelt. Herausfordernde 
Schädlinge sind die Kirschessigfliege für Steinobst- oder Weinbauern. Bei Birnen grassierte 
2019 die Marmorierte Baumwanze, welche aus Südostasien eingeschleppt wurde. Der natür-
liche Gegenspieler ist die Samurai-Wespe, welche deren Eiergelege parasitiert. Mit Ton- 
töpfchen voll Holzwolle können Ohrwürmer in Obstanlagen angesiedelt und gefördert wer-
den, die dann Läuse und Birnblattsauger fressen, erzählte Christian Graf. Marienkäfer und 
deren Larven sind ebenfalls lausfressende Nützlinge. Am falschen Ort, zum Beispiel im 
Traubengut bei der Weinlese sind sie schädlich, wenn sie so zahlreich sind, dass sie den Wein 
geschmacklich negativ beeinflussen. Ein hochinteressantes Thema, was auch die Diskussion 
unter den Besuchern entfachte. Es ist eine grosses Glück, wenn Räuber und Schädlinge ein 
Gleichgewicht finden. Und es oft ist eine kleine Ursache, die dieses Verhältnis aus dem Gleich-
gewicht bringt, meint der ehemalige Ringpräsident abschliessend. 

Der neue Obmann des Obstbauringes Mauren, Markus Baumberger, zeigte beim letzten Pos-
ten, welches die wichtigsten Apfelsorten auf dem Schweizer Markt sind. Mit Informationen 
über Flächenentwicklungen und Sorteneigenschaften fanden die Besucher langsam zum Ende 
des Rundgangs. Die Veranstalter des Obstrundganges erhofften sich, dass sie mit diesem 
Anlass, gute Informationen zur nachhaltigen Schweizer Obstproduktion, aber auch nützliche 
Entscheidungshilfe für die bevorstehenden Abstimmungen über die Gewässerschutz und 
Pestizidinitiative weitergegeben haben. 

 
Ein Hackgerät wird nicht nur vom Fahrer gesteuert, mehreren Sensoren helfen ihm dabei. 

Paul Wirth, Berg 

 

Die Gemeinde Berg und die drei Kirchgemeinden laden die Einwohnerinnen und
Einwohner von Berg herzlich ein, gemeinsam den «Geburtstag der Schweiz» zu feiern.

Sonntag 1. August 2021
Schulhausplatz Neuwies

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Ansprache von Ständerat Jakob Stark
Musikgesellschaft Berg, Kinderhort für Kleinkinder & KidsTreff für Kinder ab Kindergarten bis 5. Klasse

Mittagessen & Festwirtschaftanschliessend
Attraktionen für Kinder: Hüpfburg, Fallbalken, gemeinsame Spiele, ua. 

Alphorn-Duo «Selina & Urs»

Covid-Schutzkonzept gemäss geltender Regel

10.00 Uhr Eintreffen
Im Kinderprogramm ankommen
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Beim vierten Posten berichteten Urs Reut und Pius Fleischmann, welches die wichtigsten 
Schädlinge für den Obstbauern sind. Der Apfelwickler bewirkt den Wurm in einer Frucht. Mit 
Pheromon aus Dispensern oder Spraydosen, sogenannten Puffern, wird das Männchen dieses 
Insekts so verwirrt, dass es das Weibchen nicht mehr findet. Unbegattet kann das Weibchen 
keine befruchteten Eier legen. Die Vermehrung ist unterbrochen, und dieser Schädling ist 
ohne Spritzmittel bekämpft. Das ist positiv auf Rückstände und Umwelt. Herausfordernde 
Schädlinge sind die Kirschessigfliege für Steinobst- oder Weinbauern. Bei Birnen grassierte 
2019 die Marmorierte Baumwanze, welche aus Südostasien eingeschleppt wurde. Der natür-
liche Gegenspieler ist die Samurai-Wespe, welche deren Eiergelege parasitiert. Mit Ton- 
töpfchen voll Holzwolle können Ohrwürmer in Obstanlagen angesiedelt und gefördert wer-
den, die dann Läuse und Birnblattsauger fressen, erzählte Christian Graf. Marienkäfer und 
deren Larven sind ebenfalls lausfressende Nützlinge. Am falschen Ort, zum Beispiel im 
Traubengut bei der Weinlese sind sie schädlich, wenn sie so zahlreich sind, dass sie den Wein 
geschmacklich negativ beeinflussen. Ein hochinteressantes Thema, was auch die Diskussion 
unter den Besuchern entfachte. Es ist eine grosses Glück, wenn Räuber und Schädlinge ein 
Gleichgewicht finden. Und es oft ist eine kleine Ursache, die dieses Verhältnis aus dem Gleich-
gewicht bringt, meint der ehemalige Ringpräsident abschliessend. 

Der neue Obmann des Obstbauringes Mauren, Markus Baumberger, zeigte beim letzten Pos-
ten, welches die wichtigsten Apfelsorten auf dem Schweizer Markt sind. Mit Informationen 
über Flächenentwicklungen und Sorteneigenschaften fanden die Besucher langsam zum Ende 
des Rundgangs. Die Veranstalter des Obstrundganges erhofften sich, dass sie mit diesem 
Anlass, gute Informationen zur nachhaltigen Schweizer Obstproduktion, aber auch nützliche 
Entscheidungshilfe für die bevorstehenden Abstimmungen über die Gewässerschutz und 
Pestizidinitiative weitergegeben haben. 

 
Ein Hackgerät wird nicht nur vom Fahrer gesteuert, mehreren Sensoren helfen ihm dabei. 

Paul Wirth, Berg 

 

Die Gemeinde Berg und die drei Kirchgemeinden laden die Einwohnerinnen und
Einwohner von Berg herzlich ein, gemeinsam den «Geburtstag der Schweiz» zu feiern.

Sonntag 1. August 2021
Schulhausplatz Neuwies

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Ansprache von Ständerat Jakob Stark
Musikgesellschaft Berg, Kinderhort für Kleinkinder & KidsTreff für Kinder ab Kindergarten bis 5. Klasse

Mittagessen & Festwirtschaftanschliessend
Attraktionen für Kinder: Hüpfburg, Fallbalken, gemeinsame Spiele, ua. 

Alphorn-Duo «Selina & Urs»

Covid-Schutzkonzept gemäss geltender Regel

10.00 Uhr Eintreffen
Im Kinderprogramm ankommen

Berg TG
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WBG Berg   11. Generalversammlung 
 
Bedingt durch die Corona-Krise fand auch 
Die 11. Generalversammlung der 
Wohnbaugenossenschaft Berg wiederum 
auf schriftlichem Wege statt. 
 
 
Die Wohnbaugenossenschaft Berg verzichtete infolge den weiterhin geltenden 
Pandemiebestimmungen auf die Durchführung der Generalversammlung in gewohn- 
ter Manier; die Beschlussfassungen/Abstimmungen der – wie bisher – 74 Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter, erfolgte deshalb in schriftlicher Form. 
 
Am 7. Juni 2021 hat der Vorstand die Ergebnisse der schriftlichen Abstimmung zur 
Kenntnis genommen.  

 
- Der Vorstand freut und bedankt sich bei den Genossenschafterinnen und 

Genossenschaftern für die überaus grosse Teilnahme, haben doch 53 Mit- 
glieder die schriftliche Abstimmung genutzt und fristgerecht den anstehenden 
Traktanden fast ausschliesslich einstimmig, zugestimmt. 

 
- der Jahresbericht des Präsidenten Christian Marti wird zur Kenntnis  

genommen                                       
- die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Bilanzgewinn von Fr. 12'155.69 
- die Verzinsung des Genossenschaftsanteils der Politischen Gemeinde Berg   

erfolgt mit 0.25%, insgesamt Fr. 1250.– 
- die Verzinsung der übrigen Genossenschaftsanteile erfolgt mit 0.75%, insge-

samt Fr. 3750.– 
- der Reservefonds wird mit Fr. 300.– geäufnet 
- der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 6855.69 wird auf die neue Rechnung 

2021 übertragen 
- die Firma Thoma & Graf Treuhand AG Bischofszell / Herr Corin Raghet, bleibt 

weiterhin Revisionsstelle 
- dem Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg wird «Décharge» erteilt 
- das Budget 2021 ist genehmigt 

                                                                                                                                                    
 
Der Vorstand der WBG Berg freut sich, dass auch im abgelaufenen Jahr alle 16 
Wohnungen ohne Unterbrechungen vermietet werden konnten. 

 
Demnächst werden Genossenschaftsanteile im Betrage von Fr. 12'000.– frei. 
Der minimale Genossenschaftsanteil beträgt Fr. 2000.–. Interessentinnen und Inter-
essenten melden sich bitte direkt beim Präsidenten der WBG Berg, Christian Marti.   

 
Der Vorstand freut sich, wenn sich Interessentinnen und Interessenten für eine 
Wohnung der WBG Berg rechtzeitig und direkt beim Präsidenten, Christian Marti 
oder beim Verwalter, Max Buri melden. 
 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG 

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2021  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt

Änderungen vorbehalten

 
   Juli 2021 

04.07. 09.30 So Firmung mit Abt Emmanuel Rutz 

09.07. 17.00 Fr Gents: Sunset am See 

17.07. 24.07.  Jubla Kantonslager in Illighausen 

30.07. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

    
   August 2021 
01.08. 10.30 So Ökum. Gottesdienst aller 3 Berger Kirchen / Neuwies 

14.08. 14.00 Sa FG Kräutersträusse binden  

15.08. 17.00 So Ökum. Schulanfangsfeier, Evang. Kirche 
18.08. 19.00 Mi Meditation im Schlosspark 

21.08.  Sa Jubla zündet! 

22.08. 10.00 So Feldgottesdienst mit Kids Höck 
27.08. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

28.08.  Sa Chäfer-Fäscht 

29.08.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 

    
   September 2021 

04.09. 05.00 Sa Morgenmeditation 

04.09.  Sa Pastoralraum Wallfahrt Wertbuehl 

04.09  Sa Nationaler Jubla-Tag 

04.09. 05.09.  Gents: Wanderweekend 

05.09. Pfarreireise – Infos online 

07.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet 

19.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, anschl. Begegnung 

21.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet 

21.09. 20.00 Di Spieleabend im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

25.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

26.09. 09.30 So Patrozinium 

26.09.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 
  

KATH. KIRCHGEMEINDE

ST. MAURITIUS BERG TG 
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Die Wohnbaugenossenschaft Berg verzichtete infolge den weiterhin geltenden 
Pandemiebestimmungen auf die Durchführung der Generalversammlung in gewohn- 
ter Manier; die Beschlussfassungen/Abstimmungen der – wie bisher – 74 Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter, erfolgte deshalb in schriftlicher Form. 
 
Am 7. Juni 2021 hat der Vorstand die Ergebnisse der schriftlichen Abstimmung zur 
Kenntnis genommen.  

 
- Der Vorstand freut und bedankt sich bei den Genossenschafterinnen und 

Genossenschaftern für die überaus grosse Teilnahme, haben doch 53 Mit- 
glieder die schriftliche Abstimmung genutzt und fristgerecht den anstehenden 
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- die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Bilanzgewinn von Fr. 12'155.69 
- die Verzinsung des Genossenschaftsanteils der Politischen Gemeinde Berg   

erfolgt mit 0.25%, insgesamt Fr. 1250.– 
- die Verzinsung der übrigen Genossenschaftsanteile erfolgt mit 0.75%, insge-

samt Fr. 3750.– 
- der Reservefonds wird mit Fr. 300.– geäufnet 
- der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 6855.69 wird auf die neue Rechnung 

2021 übertragen 
- die Firma Thoma & Graf Treuhand AG Bischofszell / Herr Corin Raghet, bleibt 

weiterhin Revisionsstelle 
- dem Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg wird «Décharge» erteilt 
- das Budget 2021 ist genehmigt 

                                                                                                                                                    
 
Der Vorstand der WBG Berg freut sich, dass auch im abgelaufenen Jahr alle 16 
Wohnungen ohne Unterbrechungen vermietet werden konnten. 

 
Demnächst werden Genossenschaftsanteile im Betrage von Fr. 12'000.– frei. 
Der minimale Genossenschaftsanteil beträgt Fr. 2000.–. Interessentinnen und Inter-
essenten melden sich bitte direkt beim Präsidenten der WBG Berg, Christian Marti.   

 
Der Vorstand freut sich, wenn sich Interessentinnen und Interessenten für eine 
Wohnung der WBG Berg rechtzeitig und direkt beim Präsidenten, Christian Marti 
oder beim Verwalter, Max Buri melden. 
 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG 
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samt Fr. 3750.– 
- der Reservefonds wird mit Fr. 300.– geäufnet 
- der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 6855.69 wird auf die neue Rechnung 

2021 übertragen 
- die Firma Thoma & Graf Treuhand AG Bischofszell / Herr Corin Raghet, bleibt 

weiterhin Revisionsstelle 
- dem Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg wird «Décharge» erteilt 
- das Budget 2021 ist genehmigt 

                                                                                                                                                    
 
Der Vorstand der WBG Berg freut sich, dass auch im abgelaufenen Jahr alle 16 
Wohnungen ohne Unterbrechungen vermietet werden konnten. 

 
Demnächst werden Genossenschaftsanteile im Betrage von Fr. 12'000.– frei. 
Der minimale Genossenschaftsanteil beträgt Fr. 2000.–. Interessentinnen und Inter-
essenten melden sich bitte direkt beim Präsidenten der WBG Berg, Christian Marti.   

 
Der Vorstand freut sich, wenn sich Interessentinnen und Interessenten für eine 
Wohnung der WBG Berg rechtzeitig und direkt beim Präsidenten, Christian Marti 
oder beim Verwalter, Max Buri melden. 
 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG 
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Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2021  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt

Änderungen vorbehalten

 
   Juli 2021 

04.07. 09.30 So Firmung mit Abt Emmanuel Rutz 

09.07. 17.00 Fr Gents: Sunset am See 

17.07. 24.07.  Jubla Kantonslager in Illighausen 

30.07. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

    
   August 2021 
01.08. 10.30 So Ökum. Gottesdienst aller 3 Berger Kirchen / Neuwies 

14.08. 14.00 Sa FG Kräutersträusse binden  

15.08. 17.00 So Ökum. Schulanfangsfeier, Evang. Kirche 
18.08. 19.00 Mi Meditation im Schlosspark 

21.08.  Sa Jubla zündet! 

22.08. 10.00 So Feldgottesdienst mit Kids Höck 
27.08. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

28.08.  Sa Chäfer-Fäscht 

29.08.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 

    
   September 2021 

04.09. 05.00 Sa Morgenmeditation 

04.09.  Sa Pastoralraum Wallfahrt Wertbuehl 

04.09  Sa Nationaler Jubla-Tag 

04.09. 05.09.  Gents: Wanderweekend 

05.09. Pfarreireise – Infos online 

07.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet 

19.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, anschl. Begegnung 

21.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet 

21.09. 20.00 Di Spieleabend im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 Fr Geburtstags-Dank-Gottesdienst 

25.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

26.09. 09.30 So Patrozinium 

26.09.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 
  

KATH. KIRCHGEMEINDE

ST. MAURITIUS BERG TG 

Bedingt durch die Corona-Krise fand auch die 
11. Generalversammlung der Wohnbaugenossen-
schaft Berg wiederum auf schriftlichem Weg statt.

 
WBG Berg   11. Generalversammlung 
 
Bedingt durch die Corona-Krise fand auch 
Die 11. Generalversammlung der 
Wohnbaugenossenschaft Berg wiederum 
auf schriftlichem Wege statt. 
 
 
Die Wohnbaugenossenschaft Berg verzichtete infolge den weiterhin geltenden 
Pandemiebestimmungen auf die Durchführung der Generalversammlung in gewohn- 
ter Manier; die Beschlussfassungen/Abstimmungen der – wie bisher – 74 Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter, erfolgte deshalb in schriftlicher Form. 
 
Am 7. Juni 2021 hat der Vorstand die Ergebnisse der schriftlichen Abstimmung zur 
Kenntnis genommen.  

 
- Der Vorstand freut und bedankt sich bei den Genossenschafterinnen und 

Genossenschaftern für die überaus grosse Teilnahme, haben doch 53 Mit- 
glieder die schriftliche Abstimmung genutzt und fristgerecht den anstehenden 
Traktanden fast ausschliesslich einstimmig, zugestimmt. 

 
- der Jahresbericht des Präsidenten Christian Marti wird zur Kenntnis  

genommen                                       
- die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Bilanzgewinn von Fr. 12'155.69 
- die Verzinsung des Genossenschaftsanteils der Politischen Gemeinde Berg   

erfolgt mit 0.25%, insgesamt Fr. 1250.– 
- die Verzinsung der übrigen Genossenschaftsanteile erfolgt mit 0.75%, insge-

samt Fr. 3750.– 
- der Reservefonds wird mit Fr. 300.– geäufnet 
- der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 6855.69 wird auf die neue Rechnung 

2021 übertragen 
- die Firma Thoma & Graf Treuhand AG Bischofszell / Herr Corin Raghet, bleibt 

weiterhin Revisionsstelle 
- dem Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg wird «Décharge» erteilt 
- das Budget 2021 ist genehmigt 

                                                                                                                                                    
 
Der Vorstand der WBG Berg freut sich, dass auch im abgelaufenen Jahr alle 16 
Wohnungen ohne Unterbrechungen vermietet werden konnten. 

 
Demnächst werden Genossenschaftsanteile im Betrage von Fr. 12'000.– frei. 
Der minimale Genossenschaftsanteil beträgt Fr. 2000.–. Interessentinnen und Inter-
essenten melden sich bitte direkt beim Präsidenten der WBG Berg, Christian Marti.   

 
Der Vorstand freut sich, wenn sich Interessentinnen und Interessenten für eine 
Wohnung der WBG Berg rechtzeitig und direkt beim Präsidenten, Christian Marti 
oder beim Verwalter, Max Buri melden. 
 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG 
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Parkierte 
Autos werden  

zur tödlichen 
Hitzefalle

Achtung:
Überhitzungsgefahr!

www.tierschutz.com

SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS

 

 
 

Tagesfamilien in Berg gesucht! 
 
 für einen Jungen Jahrgang 2018 
 Betreuungszeiten: Montag bis Freitag, 
   nachmittags für 2 bis 3 Stunden 
 Start: 01.08.2021 (Start Eingewöhnung Ende Juli) 
 
 

➢ Sind Sie eine aufgeschlossene und aufgestellte Familie? 
➢ Möchten Sie Berufstätigkeit und Familienzeit verbinden? 
➢ Oder sind Ihre Kinder schon erwachsen und Sie haben Zeit 

und Freude daran, Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten? 
 

Wir bieten: 
 Arbeitsvertrag mit Monatslohn 

 Sozialleistungen und Versicherungsschutz 
 Ausbildung 

 fachliche Beratung und Begleitung 
 

 
 

Informieren Sie sich unverbindlich: 
TAGESFAMILIEN MITTEL- UND OBERTHURGAU 

Fabrikstrasse 1, 8586 Erlen 
071 620 29 43   www.tagesfamilien-motg.ch 
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Parkierte 
Autos werden  

zur tödlichen 
Hitzefalle

Achtung:
Überhitzungsgefahr!

www.tierschutz.com

SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS

 

 
 

Tagesfamilien in Berg gesucht! 
 
 für einen Jungen Jahrgang 2018 
 Betreuungszeiten: Montag bis Freitag, 
   nachmittags für 2 bis 3 Stunden 
 Start: 01.08.2021 (Start Eingewöhnung Ende Juli) 
 
 

➢ Sind Sie eine aufgeschlossene und aufgestellte Familie? 
➢ Möchten Sie Berufstätigkeit und Familienzeit verbinden? 
➢ Oder sind Ihre Kinder schon erwachsen und Sie haben Zeit 

und Freude daran, Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten? 
 

Wir bieten: 
 Arbeitsvertrag mit Monatslohn 

 Sozialleistungen und Versicherungsschutz 
 Ausbildung 

 fachliche Beratung und Begleitung 
 

 
 

Informieren Sie sich unverbindlich: 
TAGESFAMILIEN MITTEL- UND OBERTHURGAU 

Fabrikstrasse 1, 8586 Erlen 
071 620 29 43   www.tagesfamilien-motg.ch 
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Streiten ja, aber fair! 
 
 
Die Sommerferien stehen vor der Tür und in der Familie verbringt man in den 
nächsten Wochen mehr Zeit zusammen, unterwegs oder zuhause. Für die Mütter- 
und Väterberatung der Perspektive Thurgau ist es ein guter Moment, die Eltern 
und Erziehungsberechtigten für einen bewussten Umgang miteinander zu sensi-
bilisieren. Streiten gehört dazu, aber die Fairness auch.  
 
Es ist Sonntagmorgen, 
an Ruhe und Entspan-
nung ist jedoch nicht zu 
denken. Jonas (3 Jahre) 
streitet sich heftig mit sei-
nem kleinen Bruder 
Aaron (18 Monate). Die 
Geschwister schreien, 
beissen und schlagen 
sich, bewerfen sich sogar 
mit Spielzeug. Die Mutter 
muss einschreiten und 
die Kinder trennen, damit 
nichts Schlimmes pas-
siert. Dabei wäre es doch so schön, einmal in Ruhe die Zeitung zu lesen. Was wie ein 
fiktiver Fall klingt, ist ein Beispiel aus dem Praxisalltag von Monika Schuppli, Mütter- und 
Väterberaterin der Fachstelle Weinfelden der Perspektive Thurgau. In dieser Situation 
könne es für Eltern sehr schwierig sein, gelassen zu bleiben, sagt die Expertin. Der 
3-jährige Jonas fühlt sich vielleicht bedrängt, muss lernen zu teilen oder die Eltern haben 
im Moment keine Zeit für ihn. Aaron hingegen will die «Welt» entdecken, dabei sein und 
eifert seinem grösseren Bruder nach. Dass Kinder streiten, ist ganz normal und gesund. 
Sie lernen dabei sich zu verteidigen und mitzubestimmen, die eigenen Interessen zu 
vertreten und jene der anderen zu respektieren. Durch ihr Verhalten erreichen sie die 
Aufmerksamkeit der Eltern und versuchen ihren Willen durchzusetzen. Gerade vom 
älteren Kind wird oft erwartet, dass es «vernünftiger» ist und nachgibt. Dadurch fühlt es 
sich in die Defensive gedrängt. Die Frage, wie man als Mutter oder Vater in dieser Situ-
ation angemessen reagieren soll, ist nicht einfach zu beantworten. Wie lange soll ich 
beobachten? Wann soll ich eingreifen? Wie ermögliche ich es dem grösseren Kind, das 
Gesicht zu wahren? Das sind Fragen, die in der Beratung oftmals gestellt werden und 
Eltern vor eine grosse Herausforderung stellt. Monika Schuppli rät Eltern, Hilfe in An-
spruch zu nehmen, wenn sie sich zunehmend hilflos fühlen und die eigenen Strategien 
nicht mehr greifen. 
 
 
 

 
 

  

 
 
 
Elternkompetenz stärken 
Im Fall von Jonas und Aaron waren die Eltern überfordert und haben die Mütter- und 
Väterberatung aufgesucht, um sich beraten zu lassen. Wenn die Eltern das Wissen und 
Verständnis dafür haben, welchen Entwicklungsschritt ihr Kind in der jeweiligen Phase 
macht, gelingt es ihnen besser, es dabei zu unterstützen und auch zu regulieren. «Ge-
meinsam mit den Eltern individuelle Lösungsstrategien zu erarbeiten, ist eine der Kern-
kompetenzen der Mütter- und Väterberaterinnen. Gelingt es bei einem nächsten Streit 
diese Lösungsstrategien gut umzusetzen und altersgemäss auf das Kind zu reagieren, 
führt dies zu mehr Ruhe im Familienalltag», beschreibt Benedikt Fuhrimann, Bereichs-
leiter der Mütter- und Väterberatung, die Arbeit seiner Mitarbeiterinnen. 
 
Streit gehört zum Zusammenleben 
Die Streitkultur in der Familie und wie die Eltern auch untereinander Konflikte austragen, 
haben einen grossen Einfluss auf das Verhalten der Kinder. Wenn Konflikte respektvoll 
ausgetragen werden, profitieren alle davon. Denn Kinder lernen durch Nachahmung ih-
rer Vorbilder. Sie lernen, dass man sich nach einem Streit wieder versöhnen kann. Kom-
petente Eltern verfügen über eine intuitive Wahrnehmung und erkennen das Bedürfnis 
ihres Kindes nach Austausch und Verbindung. Durch diese emotionale Unterstützung, 
Feinfühligkeit und Achtsamkeit gelingt es den Kindern, eine gesunde Bindung zu den 
Eltern aufbauen zu können. Wenn der Umgang in der Familie jedoch körperlich und 
seelisch verletzend ist, erleben die Kinder ein Klima, welches für sie als «normal» gilt. 
Diese negativen Beziehungserfahrungen können später auch auf andere Beziehungen 
übertragen werden. Mögliche Folgen sind Angst, Trauer, Aggressivität, Aufmerksam-
keitsprobleme oder Schwierigkeiten in der Schule. 
 
Mütter- und Väterberatung der Perspektive Thurgau 
In mehr als 70 Gemeinden ist die Perspektive Thurgau mit der Mütter- und Väter- 
beratung flächendeckend im Kanton Thurgau vertreten und bietet eine breite Palette an 
Sozial- und Präventivthemen an. Die Mütter- und Väterberatung richtet sich an Mütter, 
Väter und Bezugspersonen von Säuglingen und Kleinkindern bis zum 5. Geburtstag für 
persönliche Beratungen und die Stärkung der Eltern- und Erziehungskompetenz. Die 
Beratungen sind für Einwohner und Einwohnerinnen des Kantons Thurgau kostenlos. 
 
Tipps & Tricks 
Auf der Webseite der Mütter- und Väterberatung der Perspektive Thurgau werden re-
gelmässig Tipps & Tricks rund um die Entwicklung, Erziehung und Ernährung von Säug-
lingen und Kleinkindern veröffentlicht. 
 
                  www.muetterberatung-tg.ch         www.vaeterberatung-tg.ch 
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Streiten ja, aber fair! 
 
 
Die Sommerferien stehen vor der Tür und in der Familie verbringt man in den 
nächsten Wochen mehr Zeit zusammen, unterwegs oder zuhause. Für die Mütter- 
und Väterberatung der Perspektive Thurgau ist es ein guter Moment, die Eltern 
und Erziehungsberechtigten für einen bewussten Umgang miteinander zu sensi-
bilisieren. Streiten gehört dazu, aber die Fairness auch.  
 
Es ist Sonntagmorgen, 
an Ruhe und Entspan-
nung ist jedoch nicht zu 
denken. Jonas (3 Jahre) 
streitet sich heftig mit sei-
nem kleinen Bruder 
Aaron (18 Monate). Die 
Geschwister schreien, 
beissen und schlagen 
sich, bewerfen sich sogar 
mit Spielzeug. Die Mutter 
muss einschreiten und 
die Kinder trennen, damit 
nichts Schlimmes pas-
siert. Dabei wäre es doch so schön, einmal in Ruhe die Zeitung zu lesen. Was wie ein 
fiktiver Fall klingt, ist ein Beispiel aus dem Praxisalltag von Monika Schuppli, Mütter- und 
Väterberaterin der Fachstelle Weinfelden der Perspektive Thurgau. In dieser Situation 
könne es für Eltern sehr schwierig sein, gelassen zu bleiben, sagt die Expertin. Der 
3-jährige Jonas fühlt sich vielleicht bedrängt, muss lernen zu teilen oder die Eltern haben 
im Moment keine Zeit für ihn. Aaron hingegen will die «Welt» entdecken, dabei sein und 
eifert seinem grösseren Bruder nach. Dass Kinder streiten, ist ganz normal und gesund. 
Sie lernen dabei sich zu verteidigen und mitzubestimmen, die eigenen Interessen zu 
vertreten und jene der anderen zu respektieren. Durch ihr Verhalten erreichen sie die 
Aufmerksamkeit der Eltern und versuchen ihren Willen durchzusetzen. Gerade vom 
älteren Kind wird oft erwartet, dass es «vernünftiger» ist und nachgibt. Dadurch fühlt es 
sich in die Defensive gedrängt. Die Frage, wie man als Mutter oder Vater in dieser Situ-
ation angemessen reagieren soll, ist nicht einfach zu beantworten. Wie lange soll ich 
beobachten? Wann soll ich eingreifen? Wie ermögliche ich es dem grösseren Kind, das 
Gesicht zu wahren? Das sind Fragen, die in der Beratung oftmals gestellt werden und 
Eltern vor eine grosse Herausforderung stellt. Monika Schuppli rät Eltern, Hilfe in An-
spruch zu nehmen, wenn sie sich zunehmend hilflos fühlen und die eigenen Strategien 
nicht mehr greifen. 
 
 
 

 
 

  

 
 
 
Elternkompetenz stärken 
Im Fall von Jonas und Aaron waren die Eltern überfordert und haben die Mütter- und 
Väterberatung aufgesucht, um sich beraten zu lassen. Wenn die Eltern das Wissen und 
Verständnis dafür haben, welchen Entwicklungsschritt ihr Kind in der jeweiligen Phase 
macht, gelingt es ihnen besser, es dabei zu unterstützen und auch zu regulieren. «Ge-
meinsam mit den Eltern individuelle Lösungsstrategien zu erarbeiten, ist eine der Kern-
kompetenzen der Mütter- und Väterberaterinnen. Gelingt es bei einem nächsten Streit 
diese Lösungsstrategien gut umzusetzen und altersgemäss auf das Kind zu reagieren, 
führt dies zu mehr Ruhe im Familienalltag», beschreibt Benedikt Fuhrimann, Bereichs-
leiter der Mütter- und Väterberatung, die Arbeit seiner Mitarbeiterinnen. 
 
Streit gehört zum Zusammenleben 
Die Streitkultur in der Familie und wie die Eltern auch untereinander Konflikte austragen, 
haben einen grossen Einfluss auf das Verhalten der Kinder. Wenn Konflikte respektvoll 
ausgetragen werden, profitieren alle davon. Denn Kinder lernen durch Nachahmung ih-
rer Vorbilder. Sie lernen, dass man sich nach einem Streit wieder versöhnen kann. Kom-
petente Eltern verfügen über eine intuitive Wahrnehmung und erkennen das Bedürfnis 
ihres Kindes nach Austausch und Verbindung. Durch diese emotionale Unterstützung, 
Feinfühligkeit und Achtsamkeit gelingt es den Kindern, eine gesunde Bindung zu den 
Eltern aufbauen zu können. Wenn der Umgang in der Familie jedoch körperlich und 
seelisch verletzend ist, erleben die Kinder ein Klima, welches für sie als «normal» gilt. 
Diese negativen Beziehungserfahrungen können später auch auf andere Beziehungen 
übertragen werden. Mögliche Folgen sind Angst, Trauer, Aggressivität, Aufmerksam-
keitsprobleme oder Schwierigkeiten in der Schule. 
 
Mütter- und Väterberatung der Perspektive Thurgau 
In mehr als 70 Gemeinden ist die Perspektive Thurgau mit der Mütter- und Väter- 
beratung flächendeckend im Kanton Thurgau vertreten und bietet eine breite Palette an 
Sozial- und Präventivthemen an. Die Mütter- und Väterberatung richtet sich an Mütter, 
Väter und Bezugspersonen von Säuglingen und Kleinkindern bis zum 5. Geburtstag für 
persönliche Beratungen und die Stärkung der Eltern- und Erziehungskompetenz. Die 
Beratungen sind für Einwohner und Einwohnerinnen des Kantons Thurgau kostenlos. 
 
Tipps & Tricks 
Auf der Webseite der Mütter- und Väterberatung der Perspektive Thurgau werden re-
gelmässig Tipps & Tricks rund um die Entwicklung, Erziehung und Ernährung von Säug-
lingen und Kleinkindern veröffentlicht. 
 
                  www.muetterberatung-tg.ch         www.vaeterberatung-tg.ch 
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071 636 15 70   
info@kabag.ch

Hol dir mit dem UPC 
Giganetz superschnelles 
Internet nach Hause.

ALLES FÜR DEIN

WOW

*  Angebot für Neukunden. Connect 300 mit 600 Mbit/s für CHF 39.-/Mt. während den ersten 12/24 Monaten, danach CHF 79.-/Mt. (Mindestvertragsdauer 
12 Monate) bzw. CHF 69.-/Mt. (Mindestvertragsdauer 24 Monate). Aktivierungsgebühr: CHF 99.–. Eingeschränkte Verfügbarkeit in einzelnen Partnernetzen möglich. 
Bei den Geschwindigkeitsangaben handelt es sich um Maximalwerte. Preisänderungen vorbehalten.

39.–/Mt.*

600 
Mbit/s für

Jetzt 
 profitieren!
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Gemeinschaftspraxis
im Bergerzentrum
Praxiseröffnung 1.September 2021
Frau dipl. med. Andrea Meissner freut sich, mit Ihnen
die medizinische Grundversorgung in der Gemeinde
Berg wieder aufnehmen zu dürfen. 
Die künftige Gemeinschaftspraxis im Bergerzentrum
wird über eine moderne Infrastruktur wie Apotheke,
Labor, Röntgen und Ultraschall verfügen.
Zu Beginn wird Frau Meissner die Praxis alleine führen,
eine Erweiterung der Dienstleistung mit weiteren
Ärzt:innen ist nach Bedarf im Verlauf vorgesehen. 

Bis zur Praxiseröffnung
im September können sich interessierte
Patient:innen bereits jetzt in der Gemein-
schaftspraxis im Parkhof, Kreuzlingen bei
Frau dipl. med. Meissner anmelden und
Termine vereinbaren, welche bis September
dann noch in Kreuzlingen stattfinden. 
Wir freuen uns auf Sie!

www.praxisimparkhof.ch
071 678 50 78   |   info@praxisimparkhof.ch 
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Gemeinschaftspraxis
im Bergerzentrum
Praxiseröffnung 1.September 2021
Frau dipl. med. Andrea Meissner freut sich, mit Ihnen
die medizinische Grundversorgung in der Gemeinde
Berg wieder aufnehmen zu dürfen. 
Die künftige Gemeinschaftspraxis im Bergerzentrum
wird über eine moderne Infrastruktur wie Apotheke,
Labor, Röntgen und Ultraschall verfügen.
Zu Beginn wird Frau Meissner die Praxis alleine führen,
eine Erweiterung der Dienstleistung mit weiteren
Ärzt:innen ist nach Bedarf im Verlauf vorgesehen. 
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im September können sich interessierte
Patient:innen bereits jetzt in der Gemein-
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SOMMERLICHTER 
Werte Kundinnen und Kunden 

Auch während der Sommermonate sind die «Glapa»-Lichter sehr gefragt. 
«Glapa» ist übrigens ein Wortspiel…  Glas + Papier = Glapa. 

Im Jahr 2020 durften wir davon wieder Tausende in die ganze Schweiz 
liefern. In unserem Werkladen in Berg haben Sie die Möglichkeit, 

aus über 100 Papieren auszuwählen und die Glasgrösse zu bestimmen. 
Wenn Sie 10 Minuten Zeit mitbringen, fügen wir in unserer Werkstatt  

die beiden Materialien gleich zusammen. Sicher und schön  
verpackt, können Sie das fertige «Glapa-Licht» sofort mitnehmen. 

Für Sie selbst oder als Geschenk. «Licht schenken» macht viel Freude. 
Freitags und samstags sind wir «fix» in der Werkstatt und im Laden. 

Ansonsten immer gerne nach telefonischer oder «mailischer» Anmeldung. 
 

 
WERKSTATT UND WERKLADEN 

team-nivo gmbh (jony brülisauer / fred schlup) 
bahnhofstrasse 10 (schräg vis-à-vis von denner) / 8572 berg 
079 480 73 24 /  steinpilzli@bluewin.ch / www.team-nivo.ch 

Inserate

Sommerpause 2021
Liebe Gäste,    hurra  . . . . .  wir werden Eltern! 

Deshalb bleibt unser Pizza Bistro Monte vier Wochen geschlossen. 
Voraussichtlich vom Sonntag, 18. Juli 2021, bis Dienstag, 17. August 2021.

Gerne sind wir am Mittwoch, 18. August 2021, ab 11.30 Uhr,
in alter Frische wieder für Euch da.

Eine schöne Sommerzeit wünschen Euch

Marco & Sandra und das Bistro Monte-Team

Pizza Bistro Monte
Hauptstrasse 49 | 8572 Berg TG
Telefon 071 636 24 25 | Mobile 076 414 39 48
Montag und Dienstag Ruhetag

Wenn Sie Ihren 
Nachlass selbst 
regeln wollen,
dann ist es Zeit für 
die Finanzexpertin 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau

Astrid Ziegler  
071 626 99 03 
astrid.ziegler@raiffeisen.ch
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SOMMERLICHTER 
Werte Kundinnen und Kunden 

Auch während der Sommermonate sind die «Glapa»-Lichter sehr gefragt. 
«Glapa» ist übrigens ein Wortspiel…  Glas + Papier = Glapa. 

Im Jahr 2020 durften wir davon wieder Tausende in die ganze Schweiz 
liefern. In unserem Werkladen in Berg haben Sie die Möglichkeit, 

aus über 100 Papieren auszuwählen und die Glasgrösse zu bestimmen. 
Wenn Sie 10 Minuten Zeit mitbringen, fügen wir in unserer Werkstatt  

die beiden Materialien gleich zusammen. Sicher und schön  
verpackt, können Sie das fertige «Glapa-Licht» sofort mitnehmen. 

Für Sie selbst oder als Geschenk. «Licht schenken» macht viel Freude. 
Freitags und samstags sind wir «fix» in der Werkstatt und im Laden. 

Ansonsten immer gerne nach telefonischer oder «mailischer» Anmeldung. 
 

 
WERKSTATT UND WERKLADEN 

team-nivo gmbh (jony brülisauer / fred schlup) 
bahnhofstrasse 10 (schräg vis-à-vis von denner) / 8572 berg 
079 480 73 24 /  steinpilzli@bluewin.ch / www.team-nivo.ch 

Inserat
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YoungGo Fitness neu auch in Berg & Birwinken 
 

Outdoor Reaktiv Walking 

Jeden Donnerstag in Berg:   
von 9.00 bis 10.00 Uhr 

Das Outdoor Reaktiv 
Training findet in Berg und 
Umgebung statt. Wir laufen 
in einer Gruppe von bis zu 
10 Personen durch die 
wunderschöne Landschaft.  

Mit dabei sind unsere patentierten YoungGo Mover, liebevoll «das 
kleinste Fitnessstudio der Welt» genannt. Mit diesen 
Bewegungsverstärkern trainieren wir unsere Tiefenmuskulatur 
und stärken so unseren gesamten Körper.  

 

Darf es etwas mehr Power sein? Dann 
ist unser Jumping Kurs auf dem 
Bauernhof in Birwinken ideal.  

Neugierig? Dann melde Dich jetzt bei 
uns, wir freuen uns auf Dich! 

Anmeldung per WhatsApp, Telefon 
oder E-Mail:     

movecenter-kreuzlingen@younggo.ch 
 

Melanie Oertig  Nicole Brunner 
+41 79 512 05 31  +41 76 568 20 07 

Inserat
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YoungGo Fitness neu auch in Berg & Birwinken 
 

Outdoor Reaktiv Walking 

Jeden Donnerstag in Berg:   
von 9.00 bis 10.00 Uhr 

Das Outdoor Reaktiv 
Training findet in Berg und 
Umgebung statt. Wir laufen 
in einer Gruppe von bis zu 
10 Personen durch die 
wunderschöne Landschaft.  

Mit dabei sind unsere patentierten YoungGo Mover, liebevoll «das 
kleinste Fitnessstudio der Welt» genannt. Mit diesen 
Bewegungsverstärkern trainieren wir unsere Tiefenmuskulatur 
und stärken so unseren gesamten Körper.  

 

Darf es etwas mehr Power sein? Dann 
ist unser Jumping Kurs auf dem 
Bauernhof in Birwinken ideal.  

Neugierig? Dann melde Dich jetzt bei 
uns, wir freuen uns auf Dich! 

Anmeldung per WhatsApp, Telefon 
oder E-Mail:     

movecenter-kreuzlingen@younggo.ch 
 

Melanie Oertig  Nicole Brunner 
+41 79 512 05 31  +41 76 568 20 07 

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plus

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen. 

Betreuung plus

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plusWas immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

80 x 60

182 x 58

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Betreuung plus
Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

140 x 100

Übersicht Inserate Spitex Mittelthurgau: Formate
Querformat sw (schwarzweiss): Angaben in mm

Wenn Ihre Vision 
Wirklichkeit werden 
soll, dann ist es Zeit
für den KMU-Experten 
von Raiffeisen.

Ihre Raiffeisenbank Mittelthurgau

Roman Isler  
071 626 99 96 
roman.isler@raiffeisen.ch

Inserate
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